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Letzte Reserven sind verbraucht 
Corona-Schutzschirm für Beschäftigte  im 
Hotel- und Gaststättengewerbe gefordert

Riskanter Trostspender 
Corona kann 
Alkoholprobleme verschärfen

Hallo, 
liebe Leser 
Keine Weihnachtsmärkte, 
kein heiteres Betrinken am 
Glühweinstand, keine dick-
bäuchigen schokoladevertei-
lenden Männer. Wem das al-
les fehlt, der kann sich mit 
einem „Glühweinstand fürs 
Wohnzimmer“ beglücken. 
Der Online-Versandhändler 
bewirbt den 51.004-teiligen 
Bausatz für schlappe 9.991,99 
Euro. Man kann sogar das 
Standschild mit dem eige-
nen Namen personalisieren. 
Die Kundenbewertungen 
sind durchweg positiv, ob-
wohl eine leichte Ironie er-
kennbar ist. Der einzige 
Nachteil: Den dicken scho-
koladeverteilenden Mann 
muss man schon zu Hause 
haben – der wird leider nicht 
mitgeliefert. Wen das nicht 
stört, demkann ich nur ra-
ten, schnell auf den „Kau-
fen“-Button zu klicken. Denn 
es sind nur noch fünf Stück 
auf Lager. 

Euer Boto
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Bad Soden-Salmünster. 
„Nachhaltig, symmetrisch, 
formschön und 22 Meter hoch 
– Ich bin überzeugt: Der 
schönste Weihnachtsbaum, 
den die Kurstadt Bad Soden-
Salmünster jemals hatte“, 
zeigt sich Bürgermeister Do-
minik Brasch begeistert. Ein 
beeindruckender Baum im 
Kurpark, viele Lichter und 
bunte Kugeln – Weihnachts-
zauber im Herzen der Kurs-
tadt mit „Hessens größtem 
Kinder-Weihnachtsbaum“, so 
die Idee von Kurdirektor Ste-
fan Ziegler. 
 

Nachhaltiger Baum 
 
Weihnachtsbäume aus ökolo-
gischer Waldwirtschaft, pesti-
zidfrei und möglichst regional, 
um die Umwelt durch lange 
Transportwege nicht unnötig 
zu belasten, sind immer ge-
fragter. Warum also nicht vor-
handenen Baumbestand nut-
zen? Die Kurstadt zeigt wie es 
geht. Gemeinsam zauberten 
die ausführenden Kräfte von 
Bauhof, Feuerwehr und Tech-
nik-Team des Kurbetriebs aus 
dem großen Mammutbaum im 
Kurpark einen beeindrucken-
den Weihnachtsbaum mit 
12.000 Lichtern und besonde-
ren Kugeln. Jede Gruppe der 
Kindertagesstätten im Stadt-
gebiet hat in den vergangenen 
Wochen ihre ganz eigene „Ku-
gel“ mit einem Durchmesser 
von rund einem halben Meter 
gestaltet.  
Die große Eröffnungsfeier mit 
den Beteiligten aller Kinder-

gartengruppen musste auf-
grund der Pandemie-Lage be-
reits frühzeitig abgesagt wer-
den. Hotels und Gaststätten 
haben geschlossen und Gäste 
bleiben aus, doch gerade mit 
Blick auf diese besondere Ad-
ventszeit haben sich die Ver-
antwortlichen entschieden, 
die Aktion umzusetzen. Ein 
Hoffnungsschimmer für die 

Bewohner von Bad Soden-Sal-
münster und der Region. „Ein 
Besuch lohnt sich für Groß 
und Klein, denn auf den gro-
ßen Holzscheiben sind ganz 
unterschiedliche Motive zu 
entdecken“, lädt Kurdirektor 
Stefan Ziegler ein und Bürger-
meister Dominik Brasch ist 
sich sicher: „Die Mühe hat sich 
gelohnt und bringt noch etwas 

mehr Licht in diese etwas an-
dere Vorweihnachtszeit“. 
Schon jetzt steht fest – auch im 
kommenden Jahr soll es wie-
der einen großen Weihnachts-
baum im Kurpark geben, denn 
die positive Resonanz hat alle 
Erwartungen übertroffen und 
Ideen für die Zukunft werden 
in die weiteren Planungen mit 
aufgenommen.

Hessens größter Kinder-Weihnachtsbaum im Kurpark Bad Soden-Salmünster
Hoffnungsschimmer für die Bürger

Der 22 Meter hohe Weihnachtsbaum in der Kurstadt Bad Soden-Salmünster.

Bad Soden-Salmünster. Der 
Angel- und Naturschutzverein 
Salmünster bietet zu Heiliga-
bend geräucherte Forellen 
zum Mitnehmen an. Der Preis 
pro Forelle beträgt 6 Euro. Ab-
holzeit am 24. Dezember ist 
von 11 bis 12.30 Uhr in der An-
gelhütte in Salmünster (Hau-
senerstraße). Bestellungen 
unter Telefon 06056/4168 oder 
06056/901752. Letzter Bestell-
termin ist der 22. Dezember, 
20 Uhr.

Geräucherte Forellen 
zu Heiligabend

Steinau. Eheleute, die sich 
mal wieder Zeit zu Zweit 
schenken wollen, Impulse für 
ihre Ehe als Alltagssakrament 
bekommen und einen ge-
meinsamen Segen empfangen 
wollen: Für Samstag, 13. Fe-
bruar, lädt die Katholische 
Kirchengemeinde Heilige 
Dreifaltigkeit Steinau wieder 
Ehepaare nach Ürzell ein. 
Und zwar zu einer Segensfei-
er und anschließendem Cand-
le-Light-Dinner im Gasthaus 
„Blaue Taube“.  „Miteinander 
wachsen“ wird auch wieder 
von einem Gast-Ehepaar mit-
gestaltet. Für dieses zugege-
benermaßen exklusive Ange-
bot können Frau und Mann 
sich jetzt schon anmelden und 
weitere Details erfahren: E-
Mail: heilige-dreifaltigkeit-
steinau@pfarrei.bistum-ful-
da.de oder Telefon: 06667/458. 
Für den Fall, dass der Abend 
coronabedingt nicht in dieser 
Form stattfinden kann, gibt es 
ein Onlineangebot.

Miteinander 
wachsen

Schlüchtern. Die im Ramhol-
zer Gemeindebrief angekün-
digten Adventlichen Orgel-
musiken am 3. und 4. Advent 
(jeweils um 17 Uhr) von Jür-
gen Eifert und Hartmut Darm-
stadt können wegen der Coro-
naeinschränkungen leider 
nicht stattfinden. Stattdessen 
werden die regulären Ad-
vents- und Weihnachtsgottes-
dienste in besonderem Maß 
musikalisch mit Gesang, Or-
gel und jeweils mit Power-
point Präsentationen ausge-
staltet. Immer 10.30 Uhr, Heili-
gabend 16 und 18 Uhr (mit An-
meldung) und 22 Uhr.

Musikalische 
Gottesdienste

Fulda. Ab sofort gibt die Theo-
logische Fakultät Fulda einen 
Newsletter heraus. Er wird in 
unregelmäßigen Abständen 
über das Leben an der Fakul-
tät berichten. Wenn Sie über 
alle Neuigkeiten und öffentli-
chen Veranstaltung an der Fa-
kultät informiert bleiben 
möchten oder Berichte über 
vergangenen Events lesen wol-
len, gehen sie auf die Website 
www.thf-fulda.de und scrollen 
bis zum Ende der Seite. Dort 
finden Sie unter der Rubrik 
„Newsletter“ ein Feld, auf dem 
„Jetzt anmelden“ steht. Das 
Programm führt Sie dann bis 
zur erfolgreichen Anmeldung.

Anmeldung 
zum Newsletter 

Bad Soden-Salmünster. Die 
Verantwortlichen der Stadt 
und der Spessart Therme er-
möglichen in einer gemeinsa-
men Kraftanstrengung die 
Fortführung des Schwim-
munterrichts im separaten 25 
Meter-Schwimmbecken auch 
während der vorübergehen-
den Schließung der Therme. 
„Wir nehmen unseren ge-
samtgesellschaftlichen Auf-
trag zur Sicherstellung des 
Schulschwimmunterrichts 
für unsere Kinder sehr ernst. 
Gerade in der Krise wird ein-
mal mehr deutlich, dass die 
mutige Entscheidung zum 
Bau des 25 Meter-Schwimm-
beckens für den Schul- und 
Vereinssport an der Spessart 
Therme, jedoch mit autarker 
Bädertechnik, richtig war“, 
ist Bürgermeister Dominik 
Brasch überzeugt. So können 
jetzt Synergien wie die ge-
meinsame Energie- und Was-
serversorgung sowie techni-
sche Betreuung voll ausge-
schöpft werden, während 
gleichzeitig die Therme vorü-

bergehend heruntergefahren 
ist. 
 

Unter Beachtung 
der Hygienevorschriften 

 
Der Schwimmunterricht ist 
sowohl laut der aktuellen 
Hessischen Coronaverord-
nung als auch im Rahmen des 
eingeschränkten schulischen 
Regelbetriebes erlaubt, so-

fern die Sicherheits- und Hy-
gienevorschriften gewähr-
leistet werden können. „Un-
ser Hygienekonzept hat sich 
in den vergangenen Wochen 
in allen Bereichen der Spess-
art Therme bestens bewährt. 
Daher konnten wir schnell 
handeln und zumindest den 
Schulschwimmunterricht 
weiter ermöglichen“, sagte 
Kurdirektor Stefan Ziegler. 

Weiterhin unterstützen wir 
mit der Möglichkeit zur Able-
gung des Schwimmnachwei-
ses für Anwärter zum geho-
ben Polizeivollzugsdienst die 
Sicherheitskräfte in unserem 
Bundesland. Ein weiteres 
Beispiel für die Erfüllung des 
gesamtgesellschaftlichen 
Auftrags durch den Kurbe-
trieb. Die Schwimmkurse der 
Spessart Therme für Kinder 
und Erwachsene sowie das 
Training der Rettungs-
schwimmer der DLRG und 
Wasserwacht werden frühes-
tens im Jahr 2021 fortgesetzt. 
„Besonders unglücklich ist, 
dass wir gemeinsam mit den 
schwimmbetreibenden Verei-
nen Konzepte entwickelt ha-
ben, die den örtlichen 
Schwimmern mehr Zeit zum 
Bahnen ziehen im 25 Meter-
Schwimmbecken einräumen. 
Eine Havarie im Bewegungs-
becken und vor allem die ka-
tastrophale Corona-Pande-
mie machten diese Pläne bis 
jetzt jedoch zu Nichte“, sag-
ten die Verantwortlichen.

Spessart Therme in Bad Soden-Salmünster öffnet für Schulen 

Schwimmunterricht 
wird möglich gemacht

Das 25 Meter-Schwimmbecken für den Schul- und Vereinssport 
in der Spessart Therme.
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Landkreis Fulda. Aufgrund der 
aktuellen Corona-Pandemie 
verschiebt der Landkreis Fulda 
sein 200. Kreisjubiläum, das ei-
gentlich 2021 groß gefeiert wer-
den sollte, auf das Jahr 2022. 
200 Jahre Landkreis Fulda – 
unter diesem Motto sollte das 
Jubiläum des Landkreises Ful-
da gefeiert werden. Der Land-
kreis Fulda wurde am 30. Au-
gust 1821 durch eine Verord-
nung von Kurfürst Wilhelm II. 
von Hessen-Kassel gegründet. 
Da sich dieser Tag im kommen-
den Jahr 2021 zum 200. Mal 
jährt, war ein großes Festwo-
chenende vom 2. bis 5. Septem-

ber für alle Bürger des Land-
kreises Fulda auf Schloss Fasa-
nerie in Eichenzell geplant.  
Aufgrund der aktuellen Ent-
wicklung des Infektionsgesche-
hens wird das Kreisjubiläum 
um ein Jahr auf 2022 verlegt. 
Ein neuer Termin steht bereits 
fest: Das Festwochenende soll 
vom 23. bis 26. Juni 2022 statt-
finden. Auch wenn es 2021 kein 
großes Festwochenende geben 
wird, wird der 200. Geburtstag 
den Landkreis Fulda über das 
Jahr hinweg thematisch beglei-
ten.  
„Die Idee, mit allen Bürgerin-
nen und Bürgern des Landkrei-

ses ein großes Fest zu feiern, 
lässt sich unter den derzeitigen 
Bedingungen der Corona-Pan-
demie leider nicht umsetzen. 
Wir setzen deshalb unsere 

Hoffnung in das Jahr 2022 und 
darauf, dass ein großes Festwo-
chenende auf Schloss Fasane-
rie dann möglich ist“, so Land-
rat Bernd Woide. 

Kreisjubiläum wird auf 2022 verschoben
Neuer Termin steht bereits fest

Fulda. Der Lockdown für die 
Branche trifft nicht nur die 
rund 410 Unternehmen mit 
voller Wucht, sondern bringt 
auch die 4.800 Arbeitnehmer 
in existentielle Nöte, warnt 
die Gewerkschaft Nahrung-
Genuss-Gaststätten (NGG). 
„Köchinnen, Kellner und Ho-
telangestellte haben seit dem 
Frühjahr mit massiven finan-
ziellen Einbußen durch die 
Kurzarbeit zu kämpfen. We-
gen der meist niedrigen Löh-
ne im Gastgewerbe und des 
fehlenden Trinkgeldes sind 
nun auch die letzten Reser-
ven aufgebraucht. Das Geld 
reicht kaum mehr für die 
Miete – von Weihnachtsge-
schenken ganz zu schwei-
gen“, sagte Andreas Kamp-
mann, Geschäftsführer der 
NGG-Region Nord-Mittelhes-
sen. 
Die NGG fordert deshalb die 
Bundesregierung auf, den Be-
schäftigten im Gastgewerbe 
eine Corona-Sofort-Nothilfe 
in Höhe von 1.000 Euro zu 
zahlen. „Die Politik greift den 
Firmen mit enormen Sum-
men unter die Arme, um eine 
Pleitewelle zu verhindern. 
Jetzt darf sie die Beschäftig-
ten nicht im Regen stehen 
lassen“, ergänzte Kampmann. 

Nach Einschätzung der NGG 
würden sich die Kosten für ei-
ne Beschäftigten-Nothilfe im 
Dezember auf rund 600 Mil-
lionen Euro belaufen. 
Zum Vergleich, die Unterneh-
menshilfen im Gastgewerbe 
kosten den Staat laut Bundes-
regierung allein in diesem 
Monat 17 Milliarden Euro.   
Außerdem müsse die Aus-
zahlung der Unternehmens-
hilfen an den Erhalt von Ar-

beitsplätzen geknüpft wer-
den. „Es darf nicht sein, dass 
sich Wirte und Hoteliers jetzt 
75 Prozent des Vorjahresum-
satzes erstatten lassen und 
wenig später ihre Mitarbeiter 
vor die Tür setzen“, unter-
streicht Kampmann. 
Zwar befänden sich die Un-
ternehmen in einer historisch 
einmaligen Krise. Diese müs-
se aber gemeinsam mit den 
Beschäftigten ausgestanden 

werden – nicht zuletzt, um 
Fachkräfte zu halten, die 
nach der Pandemie dringend 
gebraucht würden. 
Nach Angaben der Hans-
Böckler-Stiftung könnte die 
Einführung eines „Mindest-
Kurzarbeitergeldes“ ent-
scheidend dabei helfen, die 
Einkommenseinbußen im 
Niedriglohnsektor gering zu 
halten. Frankreich habe ein 
solches, an den gesetzlichen 
Mindestlohn gekoppeltes Mo-
dell erfolgreich umgesetzt. 
Hierzulande müsste ein „Min-
dest-Kurzarbeitergeldes“ da-
mit bei 1.200 Euro im Monat 
liegen, so die Stiftung. Die Ge-
werkschaft NGG fordert Bund 
und Länder dazu auf, diesen 
Vorschlag eingehend zu prü-
fen, um Verwerfungen am un-
teren Ende der Einkommens-
skala zu verhindern. „Klar ist 
auch, dass die Politik rasch 
einen Fahrplan vorlegen 
muss, wie es im neuen Jahr 
weitergeht“, fordert Gewerk-
schafter Kampmann. Bis eine 
Covid-19-Impfung für die ge-
samte Bevölkerung bereitste-
he, könnten noch Monate ver-
gehen – eine Zeit, die Unter-
nehmen und Beschäftigte im 
heimischen Gastgewerbe oh-
ne weitere Hilfen nicht haben.  

Corona-Schutzschirm für Beschäftigte im Hotel- und Gaststättengewerbe gefordert
Letzte Reserven sind verbraucht 

Um die finanziellen Nöte der in der Gastronomie Beschäftigten 
zu lindern, fordert die Gewerkschaft NGG Soforthilfen.

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 12. bis 18. Dezember 2020

n Ärzte
n Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

n Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
12.12.20: n Marien-Apotheke, Flieden

Hauptstr. 28........................................(06655) 5059
13.12.20: n Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410
14.12.20: n Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
15.12.20: n Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
16.12.20: n Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
n Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208
17.12.20: n Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210
18.12.20: n Alte Apotheke, Flieden

Schlüchterner Str. 2............................. (06655) 4242

Hilfe im Notfall
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Hören ist so individuell wie der Fin-
gerabdruck. Jeder Mensch hört ein
wenig anders. Und jeder Mensch
stellt ganz eigene Anforderungen
an sein Hören. Auch die lebens-
begleitenden Veränderungen des
Hörvermögens verlaufen immer
unterschiedlich. Hörminderungen
treten nicht unbedingt in einem
bestimmten Lebensalter auf, denn
auch Veranlagungen und Gewohn-
heiten beeinflussen das Hören. In
der Hörakustik geht es deshalb da-
rum, für jeden Menschen in jeder
Situation die persönlich passende
Hörlösung zu finden.
Das Spektrum reicht von regel-

mäßigen Hörtests über präventiven
Gehörschutz bis hin zur individuel-
len Anpassung von Hörsystemen
mit allem, was dazugehört. Dabei
gilt: Je eher man etwas unternimmt,
umso besser. Denn schon minimale
Einschränkungen der Hörleistung
können die Anstrengung beim

Sprachverstehen deutlich erhöhen.
Verbreitete Begleitsymptome sind
Konzentrationsprobleme, Abge-
schlagenheit und Burnout-Gefühle.
Wichtig zu wissen: Fast alles zu hö-
ren bedeutet nicht, dass man auch
alles versteht.

Gutes Hören ist
Einstellungssache

Die Eintrittskarte in die Welt des
guten Hörens sind ein Hörtest
und das persönliche Hörprofil.
Auf dieser Grundlage finden die
Hörakustiker für jeden Bedarf die
passende Lösung für unbeschwer-
te Gespräche und Unterhaltungen
ohne lästige Verständigungsproble-
me. Die individuellen Hörlösungen
helfen, unnötigen Stress zu vermei-
den, und steigern das Selbstwert-
gefühl. Man steht mitten im Leben
und kann den lieb gewonnenen
Gewohnheiten und Vorlieben ohne
Einschränkungen nachgehen.

Wie gut wollen Sie hören?

Der praktische Hörtester für zu Hause.
Für alle, die gut hören wollen.

Bestellen Sie jetzt Ihr kostenloses hearPhone:

0800/360 9 360
(gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz)

Online: www.hearphone.de
Mail: order@hearphone.de

WIR MACHEN HÖREN GUT
•• IHRE HÖRAKUSTIKER

IHR GESCHENK: DAS HEARPHONE

ANZEIGE

Ihr Termin ist 
                         richtig notiert ...

... auf einem Kalender des

Sie erhalten ab sofort bei uns:
  Tischkalender und Wandkalender 
in unterschiedlichen Größen
 Pro Person werden im Druck- und Pressehaus Naumann
in Gelnhausen, Gutenbergstraße 1, Warenannahme,
zwei Wandkalender kostenlos abgegeben.
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich.

  Streifenkalender 
mit monatlicher Übersicht …
… geben wir zum Sonderpreis von 10,00 € pro Stück ab.
Erhältlich bei:
Buchhandlung Brentano  Langgasse 2 63571 Gelnhausen
Buchhandlung Grimmelshausen Im Ziegelhaus 14-16 63571 Gelnhausen
Buchhandlung und Teestube Druschke  Erbsegasse 9a 63571 Gelnhausen
Das Buch Barbara Warlimont  Hanauer Straße 7 63579 Freigericht-Somborn
Druck- und Pressehaus Naumann Gutenbergstraße 1 63571 Gelnhausen
Spessart-Buchhandlung  Hauptstr. 22 63619 Bad Orb

PS: Selbstverständlich drucken wir auch
Kalender mit Ihrem Firmenlogo. 
FRAGEN SIE NACH!
Unsere Druckereiverwaltung berät Sie gerne
unter Telefon (0 60 51) 833 151.
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Schulferien
Winter 2021

Ostern 2021
Pfi ngsten 2021

Sommer 2021
Herbst 2021

Weihnachten 2021/2022

Baden-Württ.
–

01.04. / 06. – 10.04. 25.05. – 05.06.
29.07. – 11.09.

31.10. / 02. – 06.11. 23.12. – 08.01.

Bayern
15.02. – 19.02.

29.03. – 10.04.
25.05. – 04.06.

30.07.  – 13.09.
02. – 05.11. / 17.11. 24.12. – 08.01.

Berlin
01.02. – 06.02.

29.03. – 10.04.
14.05.

24.06. – 06.08.
11.10. – 23.10.

24.12. – 31.12.

Brandenburg
01.02. – 06.02.

29.03. – 09.04.
–

24.06. – 07.08.
11.10. – 23.10.

23.12. – 31.12.

Bremen
01.02. – 02.02.

27.03. – 10.04.
14.05. / 25.05.

22.07. – 01.09.
18.10. – 30.10.

23.12. – 08.01.

Hamburg
29.01.

01.03. – 12.03.
10.05. – 14.05.

24.06. – 04.08.
04.10. – 15.10.

23.12. – 04.01.

Schulferien
Winter 2021

Ostern 2021
Pfi ngsten 2021

Sommer 2021
Herbst 2021

Weihnachten 2021/2022

Hessen
–

06.04. – 16.04.
–

19.07. – 27.08.
11.10. – 23.10.

23.12. – 08.01.

Mecklbg.-Vorp. 06. – 18.02./19.02. 29.03. – 07.04.
14.05. / 21. – 25.05. 21.06. – 31.07.

02. – 09.10. / 1. / 2.11. 22.12. – 31.12.

Niedersachsen 01.02. – 02.02.
29.03. – 09.04.

14.05. / 25.05.
22.07. – 01.09.

18.10. – 29.10.
23.12. – 07.01.

Nordrh.-Westf.
–

29.03. – 10.04.
25.05.

05.07. – 17.08.
11.10. – 23.10.

24.12. – 08.01.

Rheinland-Pfalz –

29.03. – 06.04.
25.05. – 02.06.

19.07. – 27.08.
11.10. – 22.10.

23.12. – 31.12.

Saarland
15.02. – 19.02.

29.03. – 07.04.
25.05. – 28.05.

19.07. – 27.08.
18.10. – 29.10.

23.12. – 03.01.

Schulferien
Winter 2021

Ostern 2021
Pfi ngsten 2021

Sommer 2021
Herbst 2021

Weihnachten 2021/2022

Sachsen
08.02. – 20.02.

02.04. – 10.04.
14.05.

26.07. – 03.09.
18.10. – 30.10.

23.12. – 01.01.

Sachsen-Anhalt 08.02. – 13.02.
29.03. – 03.04.

10.05. – 22.05.
22.07. – 01.09.

25.10. – 30.11.
22.12. – 08.01.

Schl.-Holstein
–

01.04. – 16.04.
14.05. – 15.05.

21.06. – 31.07.
04.10. – 16.10.

23.12. – 08.01.

Thüringen
08.02. – 13.02.

29.03. – 10.04.
14.05.

26.07. – 04.09.
25.10. – 06.11.

23.12. – 31.12.

DEZEMBER

4

3

1

1

2

JANUAR

11

9

10

MÄRZ

12

13

18

19

MAI

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

21

20

25

24

22
JUNI

23

34

31

32

33

AUGUST 48

49

50

51

52

DEZEMBER

49

50

51

52

53

1 FR Neujahr

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI
☾ 

Heilige Drei Könige

7 DO

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI
●

14 DO

15 FR

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI
☽

21 DO

22 FR

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO
○

29 FR

30 SA

31 SO

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO
☾

5 FR

6 SA

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
●

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO Rosenmontag

16 DI

17 MI Aschermittwoch

18 DO

19 FR
☽

20 SA

21 SO

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA
○

28 SO

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR

6 SA
☾

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA
●

14 SO

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO
☽

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO
○
Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

29 MO

30 DI

31 MI

1 DO

2 FR Karfreitag

3 SA

4 SO
☾

Ostersonntag

5 MO Ostermontag

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO

12 MO
●

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI
☽

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI
○

28 MI

29 DO

30 FR

1 SA  Tag der Arbeit

2 SO

3 MO
 ☾

4 DI

5 MI

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO Muttertag

10 MO

11 DI
●

12 MI

13 DO Christi Himmelfahrt

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI
☽

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO Pfi ngstsonntag

24 MOPfi ngstmontag

25 DI

26 MI
○

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

31 MO

1 DI

2 MI
☾

3 DO Fronleichnam

4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO
●

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
☽

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
○

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

1 DO
☾

2 FR

3 SA

4 SO

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
●

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA
☽

18 SO

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA
○

25 SO

26 MO

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA
☾

1 SO

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO
●

9 MO

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO
☽

Mariä Himmelfahrt

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO
○

23 MO

24 DI

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO

30 MO
☾

31 DI

1 MI

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO

7 DI
●

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO
☽

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
○

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
☾

30 DO

1 FR

2 SA

3 SO
Tag der

Deutschen Einheit

4 MO

5 DI

6 MI
●

7 DO

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI
☽

14 DO

15 FR

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI
○

21 DO

22 FR

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO
☾

29 FR

30 SA

31 SO
Reformationstag/ 

Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

1 MO Allerheiligen

2 DI

3 MI

4 DO
●

5 FR

6 SA

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
☽

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO

16 DI

17 MI Buß- und Bettag

18 DO

19 FR
○

20 SA

21 SO

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA
☾

28 SO 1. Advent

29 MO

30 DI

1 MI

2 DO

3 FR

4 SA
●

5 SO 2. Advent

6 MO Nikolaus

7 DI

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA
☽

12 SO 3. Advent

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO
○

4. Advent

20 MO

21 DI

22 MI

23 DO

24 FR Heiligabend

25 SA 1. Weihnachtstag

26 SO 2. Weihnachtstag

27 MO
☾

28 DI

29 MI

30 DO

31 FR Silvester

1 SA Neujahr

2 SO
●

3 MO

4 DI

5 MI

6 DO Heilige Drei Könige

7 FR

8 SA

9 SO
☽

10 MO

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI
○

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI
☾

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

31 MO

1 DI

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO 2. Advent / Nikolaus

7 MO

8 DI
☾

9 MI

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO 3. Advent

14 MO
●

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR

19 SA

20 SO 4. Advent

21 MO

22 DI
☽

23 MI

24 DO Heiligabend

25 FR 1. Weihnachtstag

26 SA 2. Weihnachtstag

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI
○

31 DO Silvester

13

1

10
14

18

23

5

2

11
15

19

24

6

3

12
16 20

25

26

21

7

4
8

9

17

22

MÄRZ
1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR

6 SA ☾

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA ●

14 SO

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO ☽

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO ○ Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)29 MO

30 DI

31 MI

APRIL
1 DO

2 FR Karfreitag
3 SA

4 SO ☾ Ostersonntag
5 MO Ostermontag
6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO

12 MO ●

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO

19 MO

20 DI ☽

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO

27 DI ○

28 MI

29 DO

30 FR

JANUAR
1 FR Neujahr
2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI ☾ Heilige Drei Könige
7 DO

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI ●

14 DO

15 FR

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI ☽

21 DO

22 FR

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO ○

29 FR

30 SA

31 SO

FEBRUAR
1 MO

2 DI

3 MI

4 DO ☾

5 FR

6 SA

7 SO

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO ●

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO Rosenmontag
16 DI

17 MI Aschermittwoch
18 DO

19 FR ☽

20 SA

21 SO

22 MO

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA ○

28 SO
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● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

2021
MAI

1 SA Tag der Arbeit
2 SO

3 MO ☾

4 DI

5 MI

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO Muttertag
10 MO

11 DI ●

12 MI

13 DO Christi Himmelfahrt
14 FR

15 SA

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI ☽

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO Pfi ngstsonntag
24 MO Pfi ngstmontag
25 DI

26 MI ○

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

31 MO

JUNI
1 DI

2 MI ☾

3 DO Fronleichnam
4 FR

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO ●

11 FR

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR ☽

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO ○

25 FR

26 SA

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

Schulferien Winter 2021 Ostern 2021 Pfi ngsten 2021
Baden-Württ. –

01.04. / 06. – 10.04. 25.05. – 05.06.

Bayern 15.02. – 19.02. 29.03. – 10.04. 25.05. – 04.06.

Berlin 01.02. – 06.02. 29.03. – 10.04. 14.05.
Brandenburg 01.02. – 06.02. 29.03. – 09.04. –
Bremen 01.02. – 02.02. 27.03. – 10.04. 14.05. / 25.05.

Hamburg 29.01. 01.03. – 12.03. 10.05. – 14.05.

Schulferien Winter 2021 Ostern 2021 Pfi ngsten 2021
Hessen –

06.04. – 16.04. –
Mecklbg.-Vorp. 06.02. – 18. / 19.02. 29.03. – 07.04. 14.05. / 21. – 25.05.

Niedersachsen 01.02. – 02.02. 29.03. – 09.04. 14.05. / 25.05.

Nordrh.-Westf. –
29.03. – 10.04. 25.05.

Rheinland-Pfalz –
29.03. – 06.04. 25.05. – 02.06.

Saarland 15.02. – 19.02. 29.03. – 07.04. 25.05. – 28.05.

Schulferien Winter 2021 Ostern 2021 Pfi ngsten 2021
Sachsen 08.02. – 20.02. 02.04. – 10.04. 14.05.
Sachsen-Anhalt 08.02. – 13.02. 29.03. – 03.04. 10.05. – 22.05.

Schl.-Holstein –
01.04. – 16.04. 14.05. – 15.05.

Thüringen 08.02. – 13.02. 29.03. – 10.04. 14.05.(Ohne Gewähr)

Wandkalender  
100 x 70 cm
  70 x 50 cm

Tischkalender 
DIN A4

2
0
2
1

Ihr Heimatverlag

Verlag/Redaktion Tel. (0 60 51) 833 201 Redaktion@gnz.de

Anzeigen/Prospekte Tel. (0 60 51) 833 244 Anzeigenabteilung@gnz.de

Vertrieb/Logistik Tel. (0 60 51) 833 299 Vertrieb@gnz.de

media line Werbeagentur  
Grafik/Werbetechnik Tel. (0 60 51) 833 140 info@medialine-wa.de

Gestaltung/Druck Tel. (0 60 51) 833 151 Druckereiverwaltung@gnz.de
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 12. Dezember 2020Aus dem Geschäftsleben

Gründau (jad). Notleidenden 
Kindern ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern: Das ist der Stif-
tung Kinderzukunft mit der 
Unterstützung von Möbel 
Höffner einmal mehr gelun-
gen. Seit 25 Jahren setzt sich 
die Kinderzukunft dafür ein, 
Kindern und Jugendlichen 
bis 18 Jahren in Osteuropa ei-
ne Freude an Weihnachten zu 
schenken. Möbel Höffner leis-
tet hierbei einen wichtigen 
Beitrag und stellt seine 
deutschlandweit 23 Filialen 
jedes Jahr als Sammelstellen 
zur Verfügung. Am Dienstag 
überreichte Hausleiter Chris-
tian Winzer stolze 10.024 
Weihnachtspäckchen an Be-
nita Sensen, die sich über die 
positive Resonanz freute – 
Corona zum Trotz. 
„Wir sind überwältigt, wie 
hoch die Resonanz und die 
Anteilnahme der Menschen 
in diesem Jahr wieder war“, 
sagt Benita Sensen von der 
Stiftung Kinderzukunft bei 
der Übergabe und ergänzt: 
„Eigentlich haben wir auf-
grund von Corona mit weni-
ger Weihnachtspäckchen ge-
rechnet. Vielen Menschen ist 
es aber ein wichtiges Anlie-
gen und eine große Freude, 
anderen etwas Gutes zu tun – 
vor allem Kindern.“ Dem Ruf 
der Kinderzukunft folgen 
jährlich zahlreiche Kinder-
gärten, Familien, Schulen, 
Vereine und Unternehmen 
aus ganz Deutschland. 
Einen Monat lang hatte Möbel 
Höffner seine Pforten als 
Sammelstelle geöffnet und 
Tausende hübsch verpackte 

Päckchen entgegengenom-
men. Vom Zentrallager in 
Langenselbold ging es für die 
Pakete nach Altenhaßlau und 
von dort in Richtung Osteuro-
pa. „Für uns war es eine 
Selbstverständlichkeit, dass 
wir die Aktion wieder aktiv 
begleiten und alle Mittel zur 
Verfügung stellen, so dass wir 
am Ende voll beladene Last-
wagen mit Geschenken weg-
fahren sehen“, betont Hauslei-
ter Christian Winzer über den 
regen Zuspruch der Aktion. 
Die ersten Lastwagen sind be-
reits unterwegs – weitere fol-
gen in den kommenden Ta-
gen.  
Damit alle Weihnachtspäck-
chen pünktlich bis Heiliga-
bend an Kinder aus sozial 

schwächeren Familien ver-
teilt werden, steht hinter der 
Kinderzukunft eine Riege an 
ehrenamtlichen Helfern. „Wir 
haben uns schon frühzeitig 
Gedanken darüber gemacht, 
wie wir die Zustellung auch in 
Coronazeiten sicherstellen, 
was passiert, falls doch mal je-
mand krank wird und vieles 
mehr“, erinnert sich Benita 
Sensen.  
Von alltäglichen Dingen wie 
Zahn- oder Haarbürsten über 
Duschgel, Stifte, Schulutensi-
lien bis hin zu Kuscheltieren, 
Kleidung oder Süßigkeiten ist 
alles bunt gemischt in den 
Päckchen vertreten. „Ein 
Renner in diesem Jahr sind 
natürlich selbst gemachte 
Masken – aber nicht nur“, sagt 

sie mit einem Lächeln. Wie 
viele Weihnachtspäckchen 
am Ende insgesamt den Weg 
nach Rumänien, Bosnien-
Herzegowina sowie in die 
Ukraine finden, kann sie in-
des noch nicht sagen. „Wir ha-
ben an die 45.000 Anmeldun-
gen erhalten, sammeln aber 
noch weiter.“  
Gerade in Osteuropa würden 
viele Menschen und Familien 
noch heute unter schlechten 
wirtschaftlichen sowie sozia-
len Bedingungen leben, be-
sonders hart treffe es die Kin-
der.  
Mit den Weihnachtspäckchen 
wollen die Verantwortlichen 
etwas zurückgeben und gera-
de den Kleinsten eine beson-
dere Freude schenken.

Möbel Höffner überreicht 10.000 Päckchen an die Stiftung Kinderzukunft
Kleine Geschenke, große Wirkung

Freuen sich über die wieder einmal gelungene Zusammenarbeit und darauf, Kindern in sozial 
schwachen Verhältnissen zu helfen: Christian Winzer, Hausleiter Möbel Höffner in Gründau, und 
Benita Sensen von der Stiftung Kinderzukunft.  Foto: Denter

- Anzeige -

Rückers. Als ein Licht der 
Hoffnung in dunkler und 
schwieriger Zeit erstrahlt der 
Turm der Rückerser Pfarrkir-
che „Mariä Himmelfahrt“ seit 
dem 2. Advent. Das 127 Jahre 
alte Kirchengebäude ist auf-
grund der Beleuchtung schon 
von weitem zu sehen und ver-
leiht dem adventlich ge-
schmückten Dorf einen beson-
deren Charakter. 
Tobias Hack, von Beruf Indus-
triekletterer, machte der Kir-
chengemeinde den Vorschlag, 
den Kirchturm zu illuminie-
ren. Mit spezieller Ausrüstung 
und den „Bodenhelfern“ Jo-
chen Seng, Martin Rudolph, 
Bernd Bagus und Florian Ba-
gus setzte er seinen Vorschlag 
um. Ohne Hebebühne, nur mit 
Seilen abgesichert, brachte er 
die Leuchtkabel an den vier 
Kanten des Kirchturmdaches 
an. Für Tobias Hack ist der 37 

Meter hohe Kirchturm keine 
besonderer Höhe, die am Bo-
den stehenden Zuschauer hat-
ten jedoch ab und an schon 
ein Bibbern in den Beinen. 
Zusammen mit der bisherigen 
Außenbeleuchtung der Kirche 
ergibt sich ein harmonisches 
Lichtspiel, dass in den kom-
menden Wochen zu bewun-
dern ist.

Beleuchtung an der Kirche angebracht 

Licht der 
Hoffnung entzündet

Der beleuchtete Kirchturm der 
Rückerser Pfarrkirche „Mariä 
Himmelfahrt“.

Sportanfänger haben oft 
Schwierigkeiten mit der rich-
tigen Dosierung. Problema-
tisch ist das vor allem, wenn 
sie es mit der Belastung über-
treiben und ihrem Körper zu 
viel zumuten. Das fördert die 
Gesundheit dann nicht, son-
dern schadet ihr langfristig, 
erklärt Tobias Mischo von der 
Deutschen Hochschule für 
Prävention und Gesundheits-
management.Bei Ausdauer-

sport wie Joggen, Nordic Wal-
king oder Radfahren gilt: Ein-
steiger sollten die Intensität so 
wählen, dass sie sich während 
des Sports noch unterhalten 
können, ohne außer Atem zu 
kommen. Möchte man mit 
dem Sport seine Gesundheit 
fördern, fühlt sich das Trai-
ning im Idealfall „etwas an-
strengend“ an, also nicht zu 
leicht, aber auch nicht zu 
schwer.

Richtige Trainingsdosis für Sportanfänger

Etwas anstrengend

Gesundheit

Gelenkarthrose gezielt bremsen
Neuer Wirkstoff begeistert Patiente
Eine neue pflanzliche Arthrose-Tablette mit dreifach stärkerer
Wirkstoffkonzentration verschafft Betroffenen endlich Linderung1.

Mehr als 12 Millionen
Deutsche leiden an
Gelenkversch leiß

(Arthrose). Für die Betroffenen
gehören chronische Gelenk-
schmerzen im Alltag, Sport und
Beruf zum täglichen Leben.
Eine wirkstarke neue pflanz-
liche Arthrose-Tablette gibt
Betroffenen jetzt Hoffnung. In
einer klinischen Studie fanden
Wissenschaftler heraus, dass die
arthrosebedingten Schmerzen
von Patienten bei Behandlung
mit einem hochkonzentrierten
Arzneistoff um 60% gemindert
wurden1. Die Mediziner und Pa-
tienten waren begeistert.

3-fach stärker dosiert
BasisdeshochdosiertenWirkstof-
fes ist ein innovativer, deutlich
stärkerkonzentrierterExtraktder
bekanntenArthrose-Arzneipflan-
ze Harpagophytum Procumbens.
So ist die aufgenommene Wirk-
stoffdosis nahezu 3-fach höher

als bei vergleichbarenTherapien.
InDeutschland ist derwirksame
Arzneistoff unter dem Namen
GelenciumEXTRACT erhältlich
(rezeptfrei, Apotheke). Hiervon
profitieren insbesondere Arthro-
se-Patienten, die aufgrund ihrer
wiederkehrenden Beschwerden,
meist eine besonders nebenwir-
kungsarme Langzeittherapie
suchen.Denn eineDauertherapie
mit chemischen Arzneimitteln
ist aufgrund des beträchtlichen

Nebenwirkungsprofils (u.a. Ma-
gengeschwüre, Bluthochdruck)
in der Regel ausgeschlossen.
Hier schließt Gelencium
EXTRACT eine wichtige Lücke
im Apothekensortiment. Denn
Harpagophytum-Arzneimittel
sind bestens verträglich – mehr
als 97%allerAnwenderhabenkei-
nerlei Nebenwirkungen. Da der
enthalteneHPG2400-Extrakt zu-
demkeineWechselwirkungenmit
anderenArzneimitteln aufweist,

ist das neue Gelenktherapeuti-
kum ideal als Langzeittherapie
geeignet.Die Patienten verspüren
eine deutliche Linderung der Be-
schwerden sowie eine Steigerung
der Lebensqualität.

Fazit: Werden Sie aktiv! Mit
Gelencium EXTRACT kön-
nen Sie Arthrose endlich
wirksam lindern. Fragen
Sie in Ihrer Apotheke nach
Gelencium EXTRACT.

Die Vorteile des neuen hochdosierte
Arthrose-Extraktes liegen auf der Hand: Die
Kombination aus effektiver Linderung
bei gleichzeitig bester Verträglichkeit
ist für Betroffene mit akuten oder chro-
nischen Arthrose-Beschwerden ein Segen.
DieWirksamkeit wurde inmehreren klini-
schen Studien bestätigt. Der potente neue
Extrakt ist unter dem Namen Gelencium
EXTRACT in praktischer Tablettenform in al
Apotheken erhältlich.

Neue hochdosierte Arthrose-Therapie

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94
Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des
Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

www.gelencium.de

GelenciumEXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

n

Für die Apotheke
� Wirksame
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� Verbesserung der
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Main-Kinzig-Kreis. Zum Inter-
nationalen Aktionstag gegen 
Gewalt an Frauen fand eine 
Fahnenaktion vor dem Pali-Ki-
no in Gelnhausen statt. Die 
Fahnen machen unter dem 
Motto „Frei leben ohne Ge-
walt“ auf dieses wichtige ge-
sellschaftliche Thema auf-
merksam. „Gewalt darf kein 
Tabuthema sein, deshalb 
möchten wir auch in diesem 
Jahr, das durch die Corona-
Pandemie stark geprägt war, 
zum Hinsehen und Handeln 
auffordern“, erklärt Susanne 
Simmler, Erste Kreisbeigeord-
nete und Schirmherrin des 
Aktionstages. „Obwohl das öf-
fentliche Leben wegen der 
Kontaktbeschränkungen nicht 
wie gewohnt verläuft, sollen 
die von Gewalt betroffenen 
Frauen wissen, dass die Bera-
tungs-und Hilfeangebote im 
Main-Kinzig-Kreis uneinge-
schränkt offen stehen“, betont 
Susanne Simmler. 
Das sei gerade deshalb von 
großer Bedeutung, weil das Ri-
siko für Frauen, in den eigenen 
vier Wänden Opfer von häusli-
cher Gewalt zu werden, durch 
die Pandemie steige. „Das ge-
meinsame Leben auf engem 
Raum, Existenzängste und 
Kontakteinschränkungen – all 
das kann dazu führen, dass 
sich Frust anstaut, der sich 
dann in gewalttätigen Hand-
lungen gegenüber Frauen und 
Kindern entlädt“, erläutert Su-
sanne Simmler. Die Erfahrung 
aus dem ersten Lockdown im 
Frühjahr habe zudem gezeigt, 
dass Betroffene große Hem-

mungen haben, sich an die Be-
ratungsstellen zu wenden. „Sie 
brauchen gerade jetzt umso 
mehr Hilfe und Kontakt aus ih-
rem Umfeld. Deshalb wollen 
wir die Menschen sensibilisie-
ren und zum Hinschauen auf-
fordern“, so Susanne Simmler 
weiter.  
Um dieses wichtige Thema 
trotz der Kontakteinschrän-
kungen in die Öffentlichkeit zu 
rücken, hat sich Grit Ciani, 
Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte des Main-Kinzig-

Kreises, gemeinsam mit dem 
Organisationsteam, den Frau-
enhäusern Wächtersbach und 
Hanau, der Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Gelnhausen, 
dem Polizeipräsidium Südos-
thessen und der schulpsycho-
logischen Beratung beim 
Staatlichen Schulamt eine Al-
ternative zum sonst üblichen 
Programm mit vielen Schüle-
rinnen und Schülern im Kino-
saal des „Pali“ überlegt: Ein Vi-
deofilm, welcher über die so-
zialen Netzwerke des Main-

Kinzig-Kreises sowie auf den 
Webseiten der beteiligten Part-
nerinnen und Partner veröf-
fentlicht wird, soll das Augen-
merk auf diesen wichtigen Ak-
tionstag lenken. Ziel sei es, 
auch über die Aktionswoche 
hinaus die konkreten Anlaufs-
tellen im Kreis bekannt zu ma-
chen, Hürden zu nehmen und 
eine breite Öffentlichkeit zu 
informieren, erklärt Grit Cia-
ni.  
„Wir erhoffen uns, dass durch 
den Videofilm zahlreiche Men-

schen erreicht werden“, er-
klärt Grit Ciani. Denn häusli-
che Gewalt sei viel verbreite-
ter, als viele Menschen vermu-
ten. Dabei sei körperliche Ge-
walt in Form von Schlägen le-
diglich eine von vielen 
Facetten. Betroffene seien häu-
fig auch psychischer Gewalt 
wie Demütigungen, Drohun-
gen, Einschüchterungen, so-
zialer Isolation oder wirt-
schaftlichem Druck durch den 
Täter oder die Täterin ausge-
setzt. Zu wenig beachtet werde 
Gewalt gegenüber älteren 
Menschen. Dabei sei gerade 
von älteren Frauen bekannt, 
dass diese häufig mit großer 
Scham reagieren, wenn sie 
häuslicher Gewalt ausgesetzt 
seien. Ein wichtiges Ziel sei es, 
gerade im ländlichen Raum 
stärker auf die Hilfsangebote 
aufmerksam zu machen, damit 
der Ausstieg aus dieser ge-
walttätigen Situation gelinge.  
Häusliche Gewalt ist in 
Deutschland erschreckende 
Realität. Rund jede vierte Frau 
erlebt mindestens einmal in ih-
rem Leben körperliche und 
oder sexualisierte Gewalt 
durch einen Beziehungspart-
ner. Durchschnittlich jeden 
Tag versucht in Deutschland 
ein Mann seine Partnerin oder 
Ex-Partnerin zu töten, jeder 
dritte Versuch endet tödlich. 
Deshalb lautet der dringende 
Appell: Hinsehen statt weg-
schauen. „Hier sind insbeson-
dere Mitmenschen gefragt, die 
Anzeichen zu bemerken. Sie 
können die betroffene Person 
entweder darauf ansprechen, 

Begleitung und Unterstützung 
anbieten, sich aber auch an die 
Beratungsstellen wie zum Bei-
spiel die Frauenhäuser wen-
den. Bei akuter Gefahr ist es 
immer richtig, die Polizei zu 
informieren“, erklärt Susanne 
Simmler. 
Ein wichtiger Aspekt bei der 
Aufklärungsarbeit liegt auf der 
jungen Generation, deshalb 
werden die Schülerinnen und 
Schüler während der Aktions-
woche ebenfalls angespro-
chen, um die Grundrechte für 
ein gewaltfreies Leben zu the-
matisieren. Dabei geht es auch 
um Rollenbilder und die Frage, 
wo Gewalt anfängt. Das soll da-
zu beitragen, dass sich de-
struktive Rollenbilder gar 
nicht erst in den Köpfen ver-
festigen. Jugendliche sollen 
gleichzeitig dazu ermutigt 
werden, Grenzen zu ziehen 
und früh zu erkennen, welche 
Formen von Gewalt es gibt, da-
mit sie sich davor schützen 
können. Hier helfen auch die 
Schulpsychologen in vertrau-
ensvollen Gesprächen weiter. 
Es gibt auch spezielle Hilfsan-
gebote für Täterinnen und Tä-
ter, um aus der Spirale der Ge-
walt auszusteigen. 
Ein besonderer Dank gilt dem 
Team von jungen und kreati-
ven Auszubildenden der kreis-
eigenen Gesellschaft für Ar-
beit, Qualifizierung und Aus-
bildung (AQA), die das Video 
vor dem Kino „Pali“ in Geln-
hausen gedreht haben und Ki-
nobetreiber Stephan Schnee-
vogl, der stets die Räumlich-
keiten zur Verfügung stellt. 

Susanne Simmler macht zusammen mit Aktionsbündnis auf Hilfsangebote  
auch in Corona-Zeiten aufmerksam und fordert zum Hinsehen und Handeln auf

 „Gewalt darf kein Tabuthema sein“ 

Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler (links) mit Grit Ciani, Frauenbeauftragte des Main-Kinzig-
Kreises mit der Fahne, die unter dem Motto „Frei leben ohne Gewalt“ am Kino „Pali“ in Gelnhau-
sen auf den Aktionstag aufmerksam macht.

Main-Kinzig-Kreis. „Das Jahr 
2020 ist geprägt von der Co-
rona-Pandemie und insbe-
sondere die heimischen Kul-
turvereine haben deshalb mit 
vielen Herausforderungen zu 
kämpfen. Der Main-Kinzig-
Kreis ist ihnen auch in diesen 
schwierigen Zeiten ein ver-
lässlicher Partner“, erklärt 
Landrat Thorsten Stolz, der 
in den vergangenen Tagen 
136 Förderbescheide für die 
Kreisbeihilfen der Musik- 
und Gesangvereine unter-
zeichnet hat. Insgesamt über 
34.000 Euro werden Chören 
und Musikvereinen in diesem 
Jahr zur Verfügung gestellt. 
Dabei wurde bewusst außer 
Acht gelassen, inwieweit die 
einzelnen Gruppen in diesem 
Jahr überhaupt musikalisch 
aktiv werden konnten.  
Für alle Kulturvereine zeigt 
sich dieses Jahr sicher als 
das schwerste und unge-
wöhnlichste ihrer Vereinsge-
schichte. Auftritte und Kon-
zerte mussten vom Plan ge-
strichen werden und Proben 
konnten, wenn überhaupt, 
nur sporadisch und unter 
strikten Abstands- und Hy-
gienevorgaben stattfinden. 
Insbesondere größere Grup-
pen wurden so vor enorme 
Herausforderungen gestellt. 
„Dabei finde ich es ein tolles 
Signal, dass viele Vereine bei 
der Bezahlung ihrer Dirigen-
ten und Chorleiter nicht den 
Rotstift ansetzten, sondern 
versuchten, die finanziellen 

Ausfälle gemeinsam zu kom-
pensieren“, lobt Landrat und 
Kulturdezernent Thorsten 
Stolz den Umgang der Verei-
ne mit dieser außergewöhnli-
chen Situation. So sind auch 
in den vergangenen Monaten 
zahlreiche kreative Formate 
entstanden – von digitalen 
Zoom-Proben bis hin zu einer 
Fülle an Übungshilfen, um 
von Zuhause aus am Ball blei-
ben zu können. „Mit der 
Kreisbeihilfe können wir im-
merhin einen kleinen Beitrag 
zur Entlastung der Vereins-
kassen beisteuern“, erklärt 
Thorsten Stolz. 
Bedauerlicherweise mussten 
einige Musik- und Gesang-
vereine angesichts der zum 
Teil enormen Herausforde-
rungen in diesem Jahr aufge-
ben. Dafür gibt es verschiede-
ne Gründe, die größtenteils 
jedoch auf die Auswirkungen 
der Pandemie zurückzufüh-
ren sind. „Das ist sehr 
schmerzlich und zeigt, mit 
welcher Härte die Corona-
Pandemie auf das Vereins- 
und Kulturleben wirkt“, er-
klärt Thorsten Stolz.  
Auch die Kreisverbände der 
Musik- und Gesangvereine 
haben in diesem Jahr finan-
zielle Zuschüsse erhalten. 
Insgesamt wurden den Chor-
verbänden Main-Kinzig, Ha-
nau Stadt und Land und Kin-
zig-Sinn, dem Bezirk Main-
Kinzig des Hessischen Musik-
verbandes sowie dem Kreis-
feuerwehrverband, zuständig 
für Spielmann- und Fanfaren-
züge, insgesamt 34.700 Euro 
zur Verfügung gestellt. 

Landrat Stolz unterzeichnet  
Bewilligungsbescheide für kulturtreibende Vereine

Kreis ist für kulturtreibende 
Vereine auch in schweren 

Zeiten ein verlässlicher Partner

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur 
Satzung über die Entsorgung von Abfällen im Main-

Kinzig-Kreis (Abfallsatzung)  
Der Kreistag des Main-Kinzig-Kreises hat in seiner Sitzung am 04.12.2020 
diese 1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die 
Entsorgung von Abfällen im Main-Kinzig-Kreis (Abfallsatzung) vom 
22.06.2018 beschlossen, die auf folgende Rechtsgrundlagen gestützt wird:  
§§ 5, 16, 17, 30 und 52 Abs. 1 der Hessischen Landkreisordnung (HKO) in 
der Fassung vom 07.03.2005 (GVBl. I, S. 183), zuletzt geändert durch Arti-
kel 5 des Gesetzes vom 04.09.2020 (GVBl. I, S. 573), 
§§ 17 bis 20 des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Siche-
rung der umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislauf¬wirt-
schaftsgesetz – KrWG) vom 24.02.2012 (BGBl. I, S. 212), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 Abs. 9 des Gesetzes vom 20.07.2017 (BGBl. I, S. 2808), §§ 1 
und 5 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Kreislauf¬wirtschaftsge-
setz (HAKrWG) vom 06.03.2013 (GVBl. I, S. 80), zuletzt geändert durch Arti-
kel 15 des Gesetzes vom 03.05.2018 (GVBl. S. 82)  
§§ 1 bis 6a, 9 und 10 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben 
(HessKAG) vom 24.03.2013 (GVBl. I, S. 134), zuletzt geändert Artikel 1 des 
Gesetzes vom 28. Mai 2018 (GVBl. S. 247)  
§ 14 der Satzung über die Entsorgung von Abfällen im Main-Kinzig-Kreis 
(Abfallsatzung des Main-Kinzig-Kreises) 
 
sowie deren untergesetzlichen Regelwerken. 
  
Artikel I 
 
1.  In § 5 Absatz 1 Buchstabe a) werden folgende Unterabsätze wie 

folgt neu gefasst: 
  
 a) Abfälle 
 
  Bei Verwendung zu deponiebautechnischen Maßnahmen; An-

nahme nur soweit Bedarf in einer Verwertungsmaßnahme be-
steht. 

 
  

€/t 
Art 1020  Unbelasteter Bauschutt, Gemisch aus Bodenaushub und 

Bauschutt 30,00 
    rein mineralisch ohne Fremdanteile von Verbundglas, Kunst-

stoff, Holz, Heraglith, Rigips, Eternit o.ä, Annahme nur soweit 
Verwertungsmöglichkeit besteht.)   

 
Entsorgung in eigenen oder zugewiesenen Entsorgungsanlagen 
 
 €/t 
Art 1050 Hausmüll 224,00 
Art 1070 Sperrmüll, mindestens 20% Holzanteil 194,00 
Art 1073 Sperrmüll, mit weniger als 20% Holzanteil 224,00 
Art 1075 Holz Kategorie I-III (z.B. Sperrmüll  
 aus dem Innenbereich, wie Holzmöbel) 65,00 
Art 1077 Belastetes Holz der Kategorie A IV gem.   
 Altholzverordnung (z.B. Sperrmüll aus dem Außenbereich) 
 170,00 
Art 1082 Gewerbeabfall 224,00 
Art 1085 Asbestzementabfälle, bis zu einer maximalen Menge  
 von 2 t pro Kalenderjahr; Annahme nur aus privaten  
 Haushalten. 215,00 
 
 Belasteter Bodenaushub in Anlehnung an die Zuordnungswer- 
 te DK 0 bis DK II der Tabelle 2 des Anhangs 3 zu § 2 der  
 Deponieverordnung   €/t 
 
Art 1091- DK 0 17,00 
Art 1091- DK I 28,00 
Art 1091- DK II 40,00 
 
  

2.  In § 5 Absatz 1 Buchstabe c) werden folgende Unterabsätze wie 
folgt neu gefasst: 

 
 c) Einzelanlieferungen 
 
  Erde / Bauschutt – Kleinanlieferung € 
Art 1038  Pkw-Kombi oder Anhänger mit einem zulässigen  

Gesamtgewicht bis 750 kg 12,00 
Art 1039 Pkw-Kofferraum, maximal 250 l 6,00 
 
 (vergleichbarer Rauminhalt in und auf anderen Fahrzeugen) 
 
Entsorgung in eigenen oder zugewiesenen Entsorgungsanlagen 
 
 Haus- oder Sperrmüll   Kleinanlieferung € 
Art 1087 Mineralwolle, max. 1.500 l, in zugelassener Verpackung 
 72,00 
Art 1088 Mineralwolle, max. 1.000 l, in zugelassener Verpackung 
 48,00 
Art 1089 Mineralwolle, max. 500 l, in zugelassener Verpackung 24,00 
    
 (vergleichbarer Rauminhalt in und auf anderen Fahrzeugen) 
 
3.  In § 5 Absatz 1 Buchstabe c) werden folgende Unterabsätze wie 

folgt neu eingefügt:  
Sonstiges 
 € 
Art 5001 Big Bag 90 x 90 x 110 7,00 
Art 5002 Big Bag 260 x 125 x 30 9,00 
Art 5010 Foliensäcke 300 l 3,00 
Art 5012 Foliensäcke 700 l 4,00 
Art 5020 Feinstaubmaske 6,00 
 
 
4.  In § 5 Absatz 2 Buchstabe a) werden folgende Unterabsätze wie 

folgt neu gefasst: 
 
 a) Abfälle aus öffentlicher Sammlung 
 
 Entsorgung in eigenen oder zugewiesenen Entsorgungsanlagen 
  
 €/t 
Art 1052 Hausmüll     
 inkl. Transport 239,00 
Art 1072 Sperrmüll, mindestens 20% Holzanteil    
 inkl. Transport 209,00 
Art 1074 Sperrmüll, mit weniger als 20% Holzanteil    
 inkl. Transport 239,00 
Art 1076  Holz Kategorie I-III (z.B. Sperrmüll aus dem Innenbereich, wie 

Holzmöbel)   
 inkl. Transport 80,00 
Art 1078 Belastetes Holz der Kategorie A IV gem.  
 Altholzverordnung (z.B. Sperrmüll aus dem Außenbereich) 
 inkl. Transport 185,00 
 
 Artikel II 
 
Die übrigen Vorschriften bleiben unverändert. 
 
 
Artikel III 
 
Diese Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft. 
 

Gelnhausen, den 04.12.2020 
Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises 

 
(Thorsten Stolz) (Susanne Simmler) 
Landrat Erste Kreisbeigeordnete  

Öffentliche Bekanntmachung  
des Main-Kinzig-Kreises – Eigenbetrieb Abfallwirtschaft



Bitburger
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

- 27 %

10.99
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In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 14.12. – 19.12.2020

Paulaner Natur-Radler,
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

- 33 %

13.99

Mooser Liesl
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

17.99

14.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

3.99

2KISTEN
kaufen

2GRATIS
Untersetzer

Förstina Sprudel
Premium,
Eichenzeller
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

Pircher
Haselnuss-Likör,
Williams-Christbirne-
Edelbrand, Mirabellen
Edelbrand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 18,56 €

15.99

12.99

- 23 %

4.99

+2
Flaschen
GRATIS!

Lammsbräu
Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Fuhrmann
Burg Wein
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 7,32 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

RhönSprudel
Holler Beere, Holler Blüte,
Schorle, diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Jack Daniel’s
Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Kilkenny,
Guinness
Irish Beer, Extra Stout,
Kasten = 11 x 0,5 l,
zzgl. 2,38 € Pfand,
1 l = 2,18 €

Prinz
von Hessen
Riesling, Rosé,
0,75 l-Flasche,
1 l = 10,65 €

Rothaus
Tannenzäpfle
Pils
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

Pepsi Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Vitello
Primitivo
Cabernet,
Merlot
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

Köstritzer
Kellerbier,
Schwarzbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Tanqueray
No. TEN
Gin, 47,3 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 31,41 €

Andechs
Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Rapp‘s
Fruchtsäfte,
Mehrfruchtgetränke,
Sortiment roter Verschluss,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Krombacher Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Hennessy
Very Special Cognac,
40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 37,13 €

Glenmorangie
The Original
Highland Single Malt
Scotch Whisky,
10 Years, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 38,56 €

RhönSprudel
PLUS
Zitrone, Limette,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

11.99

9.99

6.49

5.49

- 22 %

13.99

8.99

7.49

- 29 %

1.99

13.75

11.99

8.99

7.99

17.99

14.99

- 20 %

7.99

- 25 %

4.49

- 20 %

11.99

- 21 %

21.99

- 21 %

15.99

8.99

7.99

14.99

12.99

29.99

25.99

32.99

26.99

- 23 %

4.99

- 38 %

0.99

+ 2 Flaschen
GRATIS!

+ Glas
GRATIS!

+ Glas
GRATIS!
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Schlüchtern. Alles läuft nach 
Plan – der Kindergarten 
Gundhelm soll im Frühling 
2021 eröffnet werden. Von au-
ßen sieht der neue Kinder-
garten in Gundhelm schon 
jetzt toll aus. 
Viele bunte Flächen deuten 
an, dass dort bald viel gelacht 
und gespielt wird. Aktuell 
werden innen noch Fliesen 
werden gelegt, Wände gestri-
chen und Steckdosen ge-
setzt. Einen Blick riskiert ha-
ben Schlüchterns Bürger-
meister Matthias Möller, Ers-
ter Stadtrat Reinhold Baier 
und Kerstin Baier-Hilde-
brand (Amt für Familien, 
Sport, Kultur und Tourismus) 
sowie Jan Knüttel vom Bau-
amt. 
„Das Gebäude wirkt schon 
jetzt sehr schön. Ich kann 
mir schon gut vorstellen, wie 
es hier einmal zugehen wird. 
Ich bin absolut zufrieden“, 
sagte Bürgermeister Möller. 
Der Kindergarten in Gund-
helm soll wie geplant im 
Frühjahr fertig sein und im 
Sommer – wenn es die Pan-
demie zulässt – mit einem 
großen Fest eingeweiht wer-
den. Er musste insgesamt 
zweimal geplant werden, da 
der Bau am ursprünglichen 
Standort beim bisherigen 
Kindergarten, nicht geneh-
migt wurde. Deshalb wurde 
der Neubau an der Oberzel-
ler Straße in der Nähe des 
Sportplatzes forciert. Der 
Kindergarten wird Platz für 
bis zu 25 Kinder bieten, da-
runter auch U3-Plätze. Es 
entsteht ein großzügiger 
Schlafraum sowie ein farben-

frohes Badezimmer. Im Gar-
ten soll noch ein Spielplatz 
entstehen. 
 
Wichtiger Standortfaktor 

für Schlüchtern 
 
Träger wird die evangelische 
Kirche sein, welche auch für 
das pädagogische Konzept 
verantwortlich. „Wir erhalten 
die Infrastruktur in den 
Stadtteilen und bauen sie so-
gar noch aus,“ sagte Möller. 
Das sei ein wichtiges Puzzle-
teil, um sich für die Zukunft 
gut aufzustellen. Möller ist 
überzeugt: „Die Kinderbe-
treuung ist ein wichtiger 
Standortfaktor – gerade für 
junge Familien.“ Deshalb sei 
der Bau „ein großer Erfolg 
für unseren Stadtteil Gund-

helm“. 
Insgesamt kostet der Neubau 
750.000 Euro. Das Geld 
kommt komplett aus dem 
Fördertopf des „Kommuna-
len Investitionsprogramms“ 
des Landes Hessen, was den 
Haushalt enorm entlastet. 
„Das ist längst nicht die letzte 
Maßnahme, die wir in den 
Stadtteilen umsetzen wer-
den“, sagte der Schlüchter-
ner Bürgermeister. Als erste 
Punkte in der Dorferneue-
rung stehen das Dorfgemein-
schaftshaus und das Freibad 
in Hutten sowie das Dorfge-
meinschaftshaus in Elm und 
die Erweiterung des Feuer-
wehrgerätehauses in Ahlers-
bach an. Auch diese Projekte 
werden gefördert, und zwar 
über das Dorferneuerungs-

programm Ikek, in das 
Schlüchtern bereits aufge-
nommen worden ist. Ikek, 
das sich vor allem um die 
ganzheitliche Entwicklung 
der Stadtteile kümmert, ist in 
Möllers Augen die perfekte 
Ergänzung zum Innenstadt-
förderprogramm „Lebendige 
Zentren“. 
„Wir entwickeln Schlüchtern 
und alle Stadtteile langfris-
tig, um für Familien, Arbeit-
geber und Arbeitnehmer, für 
Start-ups und Touristen at-
traktiv zu sein. Jedes Projekt 
trägt einen wichtigen Teil da-
zu bei. Es ist ein großer Kraft-
akt, den unser Team im Rat-
haus dafür aktuell leistet. Ein 
herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle“, saggte Möller 
abschließend.

Neuer Kindergarten soll im kommenden Jahr fertiggestellt werden
Großer Erfolg für Gundhelm

Vom aktuellen Baufortschritt machten sich Jan Knüttel vom Bauamt, Kerstin Baier-Hildebrand vom 
Amt für Familien, Sport, Kultur und Tourismus, Erster Stadtrat Reinhold Baier sowie Bürgermeister 
Matthias Möller ein Bild (von links).

Schlüchtern. Die Bürgerbewe-
gung Bergwinkel hatte vor 
kurzem zwei Klausurtagun-
gen im Silentium der Stadt-
halle in Schlüchtern. Zunächst 
beschäftigten sich die Mitglie-
der der Fraktion mit dem vom 
Bürgermeister Möller ange-
brachten Haushalt für das 
Jahr 2021. Dabei wurde eine 
Reihe von Anträgen für die 
nächste Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung erar-
beitet. Insgesamt sind dies 
neun Anträge. Die Anträge 
beschäftigen sich unter ande-
rem mit der Ausweisung von 
Bauplätzen in den Stadtteilen 
Gundhelm und Hohenzell, fer-
ner mit dem Ausbau der Zu-
fahrt zum Schlüchterner 
Friedhof ab der Kurfürsten-
straße, mit der Einrichtung 
von Schnelltestzentren in 
Schlüchtern in Corona Zeiten 
sowie der Prüfung für die Ein-
richtung eines Impfzentrums. 
Schließlich wird angeregt, ge-
gebenenfalls interfraktionell, 
die Gründung eines Förder-
vereins zur Belebung der Sy-
nagoge in Schlüchtern zu un-
terstützen. Auch eine gute, 
verbesserte und attraktive 
Fortbildung der Kindergärt-
ner in Schlüchterns Kinder-
garten steht auf der Agenda 
der Bürgerbewegung. 
 

Wahlprogramm 
festgelegt 

 
In einer weiteren Klausurta-
gung, bei der nicht nur Frakti-
onsmitglieder, sondern auch 
Kandidaten für die Kommu-
nalwahl 2021 teilnahmen, wur-
de ein zu formulierendes 
kommunalpolitisches Wahl-

programm der BBB für die 
Zeit 2021-2026 diskutiert. Da-
bei bleibt es bei der Forderung 
der BBB, dass keine weiteren 
Windkraftanlagen im Schlüch-
terner Land genehmigt wer-
den dürfen. Diese Forderung 
ist deshalb schon wieder aktu-
ell, weil neue Pläne im Grenz-
bereich Schlüchtern/Sinntal 
bekannt geworden sind. 
Schließlich liegt auch der Aus-
bau eines Radwegenetzes mit 
entsprechender Planung für 
die Gesamtstadt Schlüchtern 
den Mitgliedern der Bürger-
bewegung Bergwinkel am 
Herzen. Auch die Wanderwe-
ge sind neu zu markieren und 
auszubauen. Auch insoweit ist 
es sicherlich sinnvoll, an eini-
gen Stellen Mountainbikestre-
cken unter Berücksichtigung 
der Belange von Forst und Na-
tur zu planen und einzurich-
ten. 
„Die weitere Planung im mitt-
leren Bereich muss unbedingt 
die Schaffung von bezahlba-
rem Wohnraum für junge Fa-
milien und sozial schwächere 

Menschen im Fokus haben“, 
sagte der derzeitige Frakti-
onsvorsitzende der Bürgerbe-
wegung Bergwinkel Hans 
Konrad Neuroth. Weitere The-
men waren die Planung des 
Vogtgeländes, Schaffung wei-
terer Wohn- und Gewerbege-
biete, ferner sollen sich die 
Stadt auch mit der Frage des 
Umgangs mit der Brache „Am 
Zementwerk“ in Elm ausei-
nandersetzen. 
Die Bürgerbewegung Berg-
winkel begrüßt die finanzielle 
Ausstattung der Ortsbeiräte 
in den Ortsteilen und hofft, 
dass es trotz eventuell finan-
zieller Rückschläge dabei 
bleibt. Die Ortsbeiräte seien 
wichtiger Bestandteil in der 
Kommunalpolitik und es sei 
erfreulich, dass sich wieder 
viele Menschen zur Mitarbeit 
in den Ortsbeiräten ab der 
Kommunalwahl 2021 gefun-
den hätten. 
 

Wichtiges Thema: 
Jugendpolitik 

 

Auch die Jugendpolitik war 
Gegenstand der Besprechung 
in der Klausurtagung. Es sind 
eine Reihe von interessanten 
Vorschlägen diskutiert wor-
den, die ebenfalls im Pro-
gramm ihren Niederschlag 
finden werden. Besonders 
wichtig erscheint der Bürger-
bewegung Bergwinkel die 
künftige Zusammenarbeit mit 
den Nachbargemeinden. „Die 
interkommunale Zusammen-
arbeit wird in Zukunft eine 
sehr viel größere Rolle spie-
len, zumal die finanzielle Aus-
stattung der Städte und Ge-
meinden durchaus geringer 
ausfallen wird“, so die Teilneh-
mer an der Tagung. Einen 
breiten Raum nahm auch die 
Feuerwehr ein, hier wird in 
den nächsten Jahren die Dis-
kussion um einen neuen 
Standort des Feuerwehrgerä-
tehauses eine erhebliche Rol-
le spielen. 
Derzeit sind die Finanzen der 
Stadt Schlüchtern stabil und 
positiv zu bewerten, auch hier 
ist jedoch Weitsicht erforder-
lich, da sich die gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung 
durchaus auch negativ in 
Schlüchtern auswirken kann. 
Nach dem derzeit - bedingt 
auch durch die Corona Pan-
demie – das KulturKino das 
tolle kulturelle Programm 
nicht fortsetzen konnte, ist es 
notwendig, hier über Ersatz-
möglichkeiten nachzudenken. 
„Wir müssen uns auch mit der 
Situation der Senioren in 
Schlüchtern intensiver be-
schäftigen. Hier scheint es 
notwendig, dass ein Zusam-
menwirken von Jung und Alt 
ins Auge gefasst wird.“

Bürgerbewegung Bergwinkel diskutiert zahlreiche Themen bei Klausurtagungen
Neun Anträge sind gestellt

Die Bürgerbewegung Bergwinkel bei der Klausurtagung im Si-
lentium der Stadthalle in Schlüchtern.

Steinau. Viele vermissen in 
diesen Wochen die schönen 
Adventsmärkte in der Regi-
on. Einen kleinen Ersatz gibt 
es jetzt bis auf weiteres an 
der bft-Talkstelle in Steinau. 
Das Nigeria-Projekt der Ka-
tholischen Kirchengemein-
de ist dort nämlich mit ei-

nem kleinen „Advents-
markt“ vertreten. Hier kön-
nen Kleinigkeiten und Na-
schereien für den guten 
Zweck erworben werden – 
solange der Vorrat reicht. 
Mehr zur Nigeria-Hilfe onli-
ne unter katholische-kir-
che-steinau.de.

Kirchengemeinde veranstaltet kleinen 
Adventsmarkt in Steinau 

Für den guten Zweck

Kleiner Adventsmarkt an der bft-Talkstelle in Steinau.

Was nutzt die beste Vereinsarbeit, wenn niemand da-
von erfährt? Das Druck- und Pressehaus Naumann aus 
Gelnhausen bietet den Mittelhessen-Boten allen Verei-
nen, Parteien, Kirchen und anderen Institutionen und 
Gruppierungen als „Anschlagbrett“ für ihre Mitteilun-
gen an. Sie können so eine optimale Öffentlichkeitsar-
beit betreiben: Berichte über die Arbeit im Vorstand, 
Terminerinnerungen für die Mitglieder, Vorankündi-
gungen und Nachberichte zu Veranstaltungen der un-
terschiedlichsten Art sind nur einige Beispiele für die-
sen kostenlosen Service.  
Schicken Sie Ihre Unterlagen, gerne auch mit Foto, an:   
 

Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 

E-Mail: redaktion@bote.de 
 
Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss für die 
mittwochs erscheinende Ausgabe des Boten ist jeweils 
montags um 10 Uhr.  
 

Ihre Redaktion des Mittelhessen-Boten

„Anschlagbrett“ 
Mittelhessen-Bote

Die Füße gehören zu den oft 
weniger beachteten Körper-
teilen, ausgiebige Pflege brau-
chen sie aber. Der Fußgesund-
heit dienen etwa Massagen 
und häufiges Barfußgehen. 
Wie man typischen Problemen 
vorbeugen kann, erklärt die 
Apothekerkammer Nieder-
sachsen. 
- Hornhaut: Wer sie entfernen 
will, sollte sanft vorgehen, 
denn sonst kann es zu Entzün-
dungen kommen. Kosmeti-
sche Maßnahmen wie Fußbä-
der und salicylsäurehaltige 
Cremes können helfen. Über-
schüssige Hornhaut beseiti-
gen Spezialfeilen aus Glas 
oder Keramik oder ein Bims-
stein. 
- Rissige Hacken: Dieses Pro-
blem lässt sich mit einer 
Schrundensalbe oder Wund- 
und Heilsalben vermindern. 
Zudem helfen harnstoffhaltige 
Cremes, die den Füßen Feuch-

tigkeit spenden.  
- Fußpilz: Vorbeugen kann 
man hier, indem man die Füße 
nach dem Baden oder Du-
schen gut abtrocknet oder 
föhnt. Denn Fadenpilze, die 
häufig eine Ursache für Fuß-
pilz sein können, mögen ein 
warm-feuchtes Klima. 
- Hühneraugen: Sie treten, 
ebenso wie Druckstellen oder 
Blasen, häufig bei Platzman-
gel im Schuh auf. Dies gilt 
auch für schlimmere Fehlstel-
lungen wie einem Hammer-
zeh oder Krallenzehen. Des-
halb ist es wichtig, Schuhwerk 
zu tragen, in dem die Zehen 
genügend Platz an den Seiten 
und nach oben haben. Auch 
der Hackenbereich sollte ge-
schmeidig sein. Ein häufiger 
Wechsel verschiedener Schu-
he kann helfen, die Füße zu 
trainieren und für ein gesun-
des Klima in den Schuhen zu 
sorgen.

Füße sanft Pflegen und Probleme vorbeugen

Weg mit der Hornhaut

Gesunde Füße sind eine Frage der richtigen Pflege. 
 Foto: Christin Klose/dpa-mag



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 12. Dezember 2020

Köstliche Alternative
Weihnachtliche Kaki-Käse-Torte

Wenn im Winter heimisches
Obst rar wird, sind exotische
Früchte wie Kakis eine köstli-
che Alternative. Die orangen
Früchte sind wahre Vitamin-
bomben: Sie sind reich an
Mineralstoffen (unter ande-
rem Kalium, Phosphor) und
Vitaminen – insbesondere
Provitamin A, das gut für Au-
gen und Nerven ist, und Vita-
min C, das die Abwehrkräfte
stärkt. Zwei Kakis decken
bereits den Tagesbedarf an
Vitamin A. Kakis schmecken
fruchtig-süß, ähnlich wie Pfir-
sich oder Mango, mit einer
leichten Vanillenote. Obwohl
sie sehr süß sind, haben sie
wenig Kalorien: Eine Kaki
kommt auf wenige 100 Kalori-
en. Das erklärt sich durch den
hohen Wassergehalt – Kakis
bestehen zu 80 Prozent aus
Wasser.
Ursprünglich stammt die
Kaki aus Asien, wird aber
inzwischen auch in Spanien
angebaut. In der Küche sind
Kakis vielseitig einsetzbar:
in Obstsalaten, Quarkspei-
sen oder Kuchen. Wie wär’s
mit einer feinen Spekulatius-
Käse-Kaki-Torte? Die ist ein
toller Hingucker beim Ad-
ventskaffee und dazu noch so
köstlich.

Spekulatius-Käse-Torte
mit Kaki

Zutaten für ca. 12 Stücke:
200 g Gewürz-Spekulatius
150 g Mehl
1 TL Backpulver
175 g Zucker
125 g Butter, 1 Ei (Größe M)
8 Blatt Gelatine
300 g griechischer Joghurt
500 g Doppelrahm-Frischkäse
2 Kaki
1/2 TL gemahlener Piment
1 TL flüssiger Honig
Saft von 1/2 Limette
Trockenerbsen zum Blind-
backen

Zubereitung

50 g Spekulatius fein mahlen.
Mit Mehl, 125 g Zucker, Back-
pulver, Butter, Ei zu glattem
Teig verkneten und in Folie
gewickelt ca. 1 Stunde küh-
len. Teig auf bemehlter Ar-
beitsfläche ausrollen, eine
gefettete Springform (ca. 26
cm Ø) damit auslegen. Rand
hochdrücken. Boden mit Ga-
bel einstechen.
Backpapier auf den Teig le-
gen, Trockenerbsen einfüllen
und im vorgeheizten Back-
ofen (E-Herd: 175 °C/ Umluft:
150 °C) ca. 25 Minuten blind-
backen. Aus dem Ofen neh-
men, Erbsen und Backpapier
entfernen. Boden auskühlen
lassen.
100 g Spekulatius zerbröseln.
6 Blatt Gelatine einweichen.
Joghurt, Frischkäse, 50 g

Zucker glattrühren. Speku-
latiusbrösel unterheben. Ge-
latine ausdrücken, mit 2–3
EL Joghurtcreme verrühren.
Alles unter die übrige Creme
rühren, kalt stellen. 1 Kaki
schälen und mit Piment, Ho-
nig, Limettensaft pürieren.
2 Blatt Gelatine einweichen,
ausdrücken, mit 2–3 EL Ka-
kipüree verrühren. Dann un-
ter das übrige Püree rühren,
kalt stellen.
Joghurtcreme auf Tortenbo-
den streichen. Kakipüree löf-
felweise spiralförmig unter
die Creme ziehen. Torte min-
destens 3 Stunden kalt stel-
len. 1 Kaki waschen und wür-
feln. 50 g Spekulatius grob
zerbrechen. Torte aus der
Form lösen und anrichten.
Mit Spekulatius-Stückchen
und Kakiwürfeln verzieren.

(akz-o)

Toller Hingucker beim Adventskaffee. Foto: House of Food/akz-o
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Fulda

Barrierefreies Wohnen mit Fliesen
Marienbader Weg 5

36381 Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 33 75

www.fliesen-koenig.de

Spessartstraße 11 · 63628 Bad Soden Salmünster · Tel. 06056-6660
info@bikeschmiede-ahl.de www.bikeschmiede-ahl.de

Das Team von Bikeschmide Ahl

wünscht allen Kunden ein schönes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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• gute Qualität zu fairen Preisen

• Per Hand auf Maß gefertigt

Aufenauer Str. 2 • 63607 Wächtersbach-Neudorf • (06053) 1685
E-Mail: schlosserei-michel@t-online.de • www.michel-schlosserei.de
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info

Beim Barre-Training wer-
den Ballettelemente und 
Fitness kombiniert. Wer 
dieses Workout daheim 
ausprobieren möchte, 
braucht aber keine Ballett-
stange an der Wand. Zum 
Festhalten reiche auch je-
der Stuhl, jedes Geländer 
oder jede Anrichte aus, 
sagt Maren Zühlke von der 
Deutschen Sporthochschu-
le. Das Barre-Workout ist 
ein Ganzkörpertraining, 
das im Speziellen die Hal-
tung schult.

Barre-Training

Ist ein sonst lebhafter Teen-
ager über mehrere Wochen 
gereizt, zurückgezogen, 
appetitlos und kann nicht 
mehr gut schlafen – dann 
sollten Eltern reagieren. 
Darauf weist der Berufsver-
band der Kinder- und Ju-
gendärzte (BVKJ) hin. 
Grund zur Sorge sei immer 
dann angebracht, wenn 
sich das Verhalten des 
Nachwuchses grundsätz-
lich und langfristig verän-
dert. Der BVKJ rät Eltern 
mit ihren Kindern zu spre-
chen und sie zu fragen, wie 
es ihnen geht und sie etwas 
für sie tun können. Ein 
nächster Schritt könnte der 
Gang zu einem Kinder- und 
Jugendarzt sein.

Pubertät

Für viele Menschen ist ab-
schalten nach dem Job ein 
Problem. Das Stresshor-
mon Cortisol, das einen 
während der Arbeit leis-
tungsfähig macht, wird da-
durch nicht ausreichend 
abgebaut, wie Julia Kram-
pitz von der Deutschen 
Hochschule für Prävention 
und Gesundheitsmanage-
ment erklärt. Es ist auf 
Dauer nicht gesund, wenn 
die Gedanken nach Feier-
abend um die Arbeit krei-
sen. Der erste Schritt zur 
Erholung ist ganz einfach 
und dürfte manchen trotz-
dem Überwindung kosten – 
Computer und Smartphone 
ausschalten und auch auf 
eine Beschallung durch Ra-
dio oder Fernseher verzich-
ten.

Erholungstipps

Finanzielle Sorgen, Anspan-
nung, womöglich auch Lange-
weile im Teil-Lockdown: Die 
Corona-Pandemie kann Men-
schen sehr belasten. Manche 
von ihnen greifen als Kompen-
sation dann zur Flasche. 
„Das ist zu erwarten“, sagt die 
Autorin Gaby Guzek. „Alkohol 
vertreibt die Langeweile. An-
dere haben vielleicht Zu-
kunftsängste und finanzielle 
Nöte und wollen sich die Sor-
gen wegtrinken.“ Eine beengte 
Situation in Familien sei zu-
dem hochgradig stressig: 
„Normalerweise sitzt man sich 
ja nicht 24 Stunden auf der 
Pelle. Alkohol entspannt.“ 
Dass der Alkoholkonsum an 
sich zunimmt wegen der Pan-
demie, kann die Deutschen 
Hauptstelle für Suchtfragen 
(DHS) nicht bestätigen. Allge-
mein sei sogar eher ein leich-
ter Rückgang zu verzeichnen, 
sagt die stellvertretende Ge-
schäftsführerin Christina 
Rummel. Denn es gibt weni-
ger Partys und Familienfeste 
und somit weniger Gelegen-
heiten zum Rausch. Doch die 
Zahlen zeigen auch eine pro-
blematische Entwicklung: „Bei 
Menschen, die eh schon viel 
getrunken haben oder ein Ri-
siko für eine Sucht haben, ist 
der Konsum gestiegen.“ 
 

Rückfälle wegen 
fehlender Gruppentreffen 

 
Corona hat auch Hilfsmöglich-
keiten eingeschränkt. Selbst-
hilfegruppen etwa können 
sich teilweise nicht treffen – 
diese Treffen sind aber ein 
wichtiger Halt für ehemals Ab-
hängige. „Uns wurde von den 
Gruppen vermehrt von Rück-
fällen berichtet“, sagt Rum-
mel. Im Sommer hätten sich 
die Gruppen noch oft draußen 
getroffen. Das gehe nun nicht 
mehr. 
Rummel betont allerdings: Je-
der, der Hilfe benötigt, be-
kommt sie auch. „Vieles gehe 
momentan aber eben nur digi-
tal oder telefonisch.“ Anlaufs-
tellen sind neben den Sucht-
beratungsstellen auch die 
Ambulanzen von psychiatri-
schen Kliniken und eben 
Selbsthilfegruppen.  
 

Nicht allein die Menge 
spielt eine Rolle 

 
Ab wann wird es problema-
tisch? Die Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) nennt konkrete Zahlen 
und rät, diese für einen „risi-
koarmen Alkoholkonsum“ 
auch einzuhalten. Demnach 
sollten gesunde Frauen nicht 
mehr als ein kleines Glas Bier 
oder Wein am Tag trinken, bei 
Männern ist es die doppelte 
Menge. Damit sich keine Ge-
wöhnung einstellt, sollten 

mindestens zwei Tage pro Wo-
che alkoholfrei sein. 
Allein von Zahlen sollte man 
es aber nicht abhängig ma-
chen, rät Rummel. Eine wirk-
lich risikolose Menge gebe es 
nicht: „Wer jeden Tag trinkt 
und merkt, es geht nicht ohne, 
sollte aufmerken. Es ist ein 
schleichender Prozess.“ Auch 
aus Sicht von 
Gaby Guzek 
ist die Menge 
sekundär: 
„Für mich ist 
das wichtigste 
Warnzeichen, wenn 
man merkt, dass man 
Alkohol zweckbezo-
gen einsetzt.“ Wenn 
man anfängt, etwa 
gezielt zur Ent-
spannung zu trin-
ken, bleibe es 
nicht bei einem 
Glas. 
 

Grenze 
zwischen 

Missbrauch 
und 

Abhängigkeit 
 
Guzek war Al-
koholikerin. Min-
destens 20 Jahre 
lang, sagt sie, „wobei 
die Grenze zwischen Miss-
brauch und Abhängigkeit si-
cher fließend war“. Womit sie 
sich schwer tut, sind pauscha-

le Vermeidungsstrategien. 
„Das kommt auf den Trinktyp 
an“, sagt sie. Wer etwa aus 
Langeweile trinkt, sollte 
schauen, ob er nicht etwas 
aufräumen kann, einen 
Schrank etwa. Es gehe darum, 
etwas zu machen, so werde 
man am Ende zufriedener.  
Wen Zukunftssorgen und 

Ängste plagen, 
sollte sie 
nicht im Alko-

hol ertränken, 
sondern mit 

dem Lebens-
partner, den El-

tern oder 
Freun-

den da-
rüber 
re-
den. 
Das 

klingt 
erstmal banal. 

Aber tatsächlich sei 
das Gespräch am 
hilfreichsten, weil 

man nicht alles in sich hinein-
frisst. Angehörige und Freun-
de sind für Menschen mit Al-
koholproblemen ein wichtiger 
Anker. Sie sollten nicht taten-
los zusehen, sondern das The-
ma ansprechen, rät Christina 
Rummel – jedoch mit dem Te-
nor: ‚Ich mache mir Sorgen 
um Dich.‘ Ein anklagender 
Ton kommt nicht gut an.“ 
 

Alkohol muss 
aus dem Haus 

 
Generell gilt: Bier, Wein, Sekt, 
Schnaps – alles muss aus dem 
Haus, wenn der Alkoholkon-
sum zum Problem geworden 
ist. „Das ist total wichtig, nur 
muss man da auch radikal ge-
nug sein“, sagt Guzek. „Alles 
muss raus.“ Also auch der gu-
te Jahrgangswein und der sel-
tene Whiskey, denn Alkoholi-
ker seien einfallsreich mit Be-
gründungen, warum dieser 
oder jene Tropfen nicht weg 
darf, „das weiß ich von mir sel-
ber“. 
Guzek ist inzwischen ‚tro-
cken‘. Der Autorin hat es ge-
holfen, die Suchtauslöser zu 
kennen. „Wer versteht, dass 
da auch biochemische Prozes-
se dahinterstehen, der weiß, 
dass es nichts mit Schwäche 
und Schuld zu tun hat, son-
dern die Alkoholsucht eine 
Krankheit ist.“ 
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Corona kann Alkoholprobleme verschärfen
Riskanter Trostspender

Steinau. Schon seit einiger 
Zeit wird dieses Thema in der 
Brüder-Grimm-Schule ver-
folgt. Entstanden ist die Idee, 
weil der Unterricht gerade in 
den warmen Monaten der ver-
gangenen Jahre in den Klas-
senräumen sehr erschwert 
war und man alternative Lern-
orte im Freien suchte. Die 
Brüder-Grimm-Schule verfügt 
über ein sehr großes begrün-
tes Schulgelände. 
Zwischen den einzelnen Ge-
bäuden sind Wiesen, angeleg-
te Grünflächen und Bäume in 
großem Maße vorhanden. Aus 
diesem Grunde kam die Über-
legung auf, dieses weitläufige 
Gelände für den Unterricht im 
Freien besser zu nutzen. 
Schulleiter Guido Seib berich-
tete, dass eine Arbeitsgruppe 
verschiedene Möglichkeiten 
der pädagogischen Nutzung 
geprüft und begutachtet hat. 
Richtschnur waren dabei die 
Voraussetzungen und Anfor-
derungen des Unterrichts der 

Schüler aus unterschiedlichen 
Klassenstufen von eins bis 
zehn sowie die jeweilige Klas-
senstärke. Außenstehende 
könnten annehmen, dass das 
Konzept alternativer Lernorte 
in den Monaten der Corona-
Epidemie entwickelt worden 
sei, um besser auf hygienische 
Empfehlungen reagieren zu 

können. 
Dies ist jedoch nicht der Fall, 
denn die Vorbereitungsarbei-
ten wurden schon längere Zeit  
vorher in Angriff genommen. 
Hätte das Konzept schon frü-
her in die Steinauer Schulpra-
xis umgesetzt werden können, 
hätte der Lernort im Freien im 
Corona-Jahr sinnvoll und 

wirksam genutzt werden kön-
nen. 
Jetzt geht es der Schule und 
dem Förderverein „Freunde 
der Brüder-Grimm-Schule“ 
vorrangig darum, den Lernort 
im Freien zur Reife zu brin-
gen. Vorrang hat nunmehr die 
Aufgabe, Spender und Unter-
stützer für die Finanzierung 
der für den Unterricht im 
Freien geeigneten Schulmöbel 
zu finden. Der Bauhof in Stei-
nau hatte sich bereiterklärt, 
die erforderlichen Bänke und 
Tische zu bauen, allerdings 
müsse das benötigte Material 
zur Verfügung gestellt wer-
den. In dieser Angelegenheit 
ist die Schule an Sven Kohl-
grüber, Mitglied des Lion-
sclubs Schlüchtern-Bergwin-
kel, herangetreten. 
Dieser warb in seinem Club 
engagiert für die Unterstüt-
zung des Projekts der Brüder-
Grimm-Schule – mit Erfolg. 
„Dieses Projekt passt in mehr-
facher Hinsicht gut zu den 

Fördergrundsätzen unseres 
Clubs, und wir freuen uns, die-
ses in der Region viel beachte-
te Vorhaben der Brüder-
Grimm-Schule mit einer 
Spende in Höhe von 3.000 Euro 
zu unterstützen“, sagte der 
Präsident des Lionsclubs Mar-
kus Deberle bei der Spenden-
übergabe. 
Der Schulleiter Guido Seib 
und der Vorsitzende des För-
dervereins „Freunde der Brü-
der-Grimm-Schule“ Jochen 
Eurich bedankten sich für die 
großzügige Spende des Lion-
sclubs. 
Karl-Heinz Wallbrecht, der für 
den Lionsclub federführend 
mit der Organisation des Be-
nefizkonzertes mit der Big 
Band der Bundeswehr betraut 
war, berichtete ergänzend, 
dass diese Spende der letzte 
Teilbetrag aus dem Erlös ist, 
den der Lionsclub bei dem Be-
nefizkonzert erzielen konnte, 
das Ende 2018 in der Halle am 
Steines in Steinau stattfand.

Weitläufiges Gelände der Brüder-Grimm-Schule soll für Unterricht genutzt werden
Alternative Lernorte im Freien finden

Sven Kohlgrüber, Markus Deberle, Jochen Eurich, Guido Seib, 
Karl-Heinz Wallbrecht bei der Spendenübergabe an der Brüder-
Grimm-Schule (von rechts).
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... mit unserem GNZ-Weihnachts-Abo schnelle und verlässliche News erhalten.
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Voller Zuversicht war das Jahresfazit
des Gelnhäuser Vereins „Wir helfen
in Afrika“ im vergangenen Jahr. Mehr
als 70.000 Menschen hat er seit 2015
vom gefährlichen, parasitären Sand-
floh „Jiggers“ befreit. Weitere 20.000
sollten dieses Jahr folgen. Doch dann
kam die Pandemie, auch über Kenia
brach das Corona-Virus herein. „Es
war wie ein Schlag ins Gesicht“, be-
richtet die für die Gesundheitspro-
jekte des Vereins Verantwortliche,
Kornelia Schaad. Denn der extrem
strenge Lockdown in dem ostafrika-
nischen Land brachte die umfangrei-
chen Behandlungen der sehr armen
Bevölkerung fast gänzlich zum Er-
liegen. Langsam aber keimt wieder
Hoffnung auf.

Jiggers-Bekämpfung
denkbar einfach

„Der Sandfloh nistet sich als Para-
sit unter den Finger- und Fußnägeln
vor allem der ärmsten Menschen
und insbesondere der Kinder ein“,
erklärt Schaad. Schwere Entzündun-
gen bis hin zu Amputationen, mithin
gar Blutvergiftungen und damit der
Tod sind die Folge des unbehandel-
ten Jiggers. Seine Bekämpfung aber
ist denkbar einfach: „Wir baden die
befallenen Körperteile in Kaliumper-
manganatlösung“, beschreibt Dun-
can Nyambari die Behandlung. Sei-
ne Stiftung Neat Feet Health Trust
arbeitet mit „Wir helfen in Afrika“
eng zusammen. Er fährt mit seinem
Team direkt hin zu den Menschen,
in teilweise weit abgelegene Dörfer
im Kwale-Distrikt, dem Projektgebiet
des Gelnhäuser Vereins. Während
der großen Aktionstage behandelt
Duncan Nyambari mehrere Hundert
Menschen auf Schulhöfen und Dorf-
plätzen. Drei bis vier Anwendungen
reichen aus – etwa fünf Euro pro Per-
son. „Es ist so einfach wie effektiv“,
sagt Kornelia Schaad. Sie war selbst
schon an solchen Aktionstagen vor
Ort und hat die unbändige Freude di-
rekt erlebt, wenn Kinder zum ersten
Mal seit vielen Wochen wieder mit
ihren Freunden toben und springen
können.

Mit dem Lockdown aber musste
Duncan Nyambari alle Behandlun-
gen absagen. Große Menschenan-
sammlungen sind in Kenia ebenso
verboten wie bei uns. Im Schatten
der Pandemie breitete sich Jiggers
wieder aus. „Es sind ja vor allem
sehr arme Familien betroffen. Men-
schen, die nur eingeschränkten Zu-
gang zu sauberem Wasser und Seife
haben“, so Schaad. Dazu komme,
dass viele dieser Menschen in sehr
einfachen Häusern leben. Gestampf-
ter Lehmboden, Wände und Dächer
aus Schilf, Betten sucht man dort
meist vergebens. „Die Kinder schla-
fen buchstäblich auf dem blanken

Boden“, sagt Nyambari. Bestenfalls
legen sie eine Bastmatte unter. „Und
genau in diesem Milieu fühlt sich
der Jigger pudelwohl.“ Doppelt dra-
matisch: In den Schulen haben die
Lehrer genau darauf geachtet, wer
vom Parasiten befallen ist. Sie gaben
Nachricht an den Neat Feet Health
Trust. Doch dieses Frühwarnsystem
funktioniert nicht bei geschlossenen
Schulen. Gleichzeitig kann Nyam-
bari kaum etwas tun, selbst wenn
er Nachricht von befallenen Kindern
bekommt. „Erst mit den ersten, zag-
haften Lockerungen konnte ich wie-
der aktiv werden“, berichtet er. Nun
behandelt er Einzelfälle und Familien.

Aufklärungsarbeit leisten,
ist das A und O

So kam er zum vierjährigen Hassan
Mubarak aus dem kleinen Dörfchen
Marigiza. „Er lebt bei seiner Oma,
nachdem ihn seine Mutter im Stich
gelassen hat“, berichtet Nyambari
vom Schicksal des kleinen Jungen.
Sie floh wohl vor dem Elend in der
kleinen, windschiefen Hütte. Ein ein-
ziges Zimmer gibt es, die Wände
und das Dach sind löchrig, gekocht
wird im Freien auf offenem Feuer
– wenn es denn überhaupt was für
den Kochtopf gibt. „Hassan war in
einem erbärmlichen Zustand“, sagt
der stämmige, warmherzige Arzt. Ein
einziges, viel zu großes Hemd ohne
Knöpfe trug der Junge. Viel schlim-

mer aber: Seine Fußsohlen waren
übersät von Jiggers-Nestern. „Die
Situation war viel schlimmer als bei
den meisten Menschen.“

Sechs Behandlungen seit Septem-
ber waren nötig. Und noch immer
sind die Wunden zu sehen, die der
Parasit hinterlassen hat. Inzwischen
aber kann Hassan wieder lachen
und springen. Er freut sich darauf,
nächstes Jahr endlich zur Schule zu
dürfen – so es die Lockdown-Be-
stimmungen in Kenia denn zulassen.
„Ich habe ihm versprochen, ihm eine
schöne Uniform zu kaufen“, lacht
Duncan Nyambari. Ihn lassen die
Schicksale der Betroffenen nicht
los. Der empathische Mann leidet
förmlich mit – auch wenn er seiner
Aufgabe durchaus auch handfest
nachkommt. Etwa, wenn er den
Menschen anschaulich zeigt, wie
gründlich sie sich Hände und Füße
waschen sollen. „Denn das gehört
zu unserer Präventionsstrategie“,
erklärt Kornelia Schaad. „Wenn wir
nicht aufklären, Schuhe und Seife
verteilen, kommt der Jigger früher
oder später zurück.“

Ein gemeinsames Ziel:
Kwale-Distrikt von
Jiggers befreien

Genau das passiert zurzeit. „Seit un-
serem ersten Engagement zusam-
men mit Duncans Neat Feet Health

Trust haben wir Jiggers
von Jahr zu Jahr wei-
ter zurückgedrängt“, so
das Vorstandsmitglied
von „Wir helfen in Af-
rika“. Das absehbare
Ziel: den gesamten
Kwale-Distrikt frei von
Jiggers zu bekommen.
„Corona hat diesem
Plan einen herben
Rückschlag versetzt.“
Denn im Schatten der
Pandemie greifen we-
der Präventionsmaß-
nahmen noch können
größere Gruppen be-
troffener Menschen
behandelt werden.
„Also agieren wir der-
zeit nur punktuell, wie
im Fall des kleinen
Hassan.“ Der Junge
aber steht auch für

die Hoffnung, bald wieder aktiver zu
werden.

Dann wollen der Verein und Dun-
can Nyambaris Stiftung bereit sein.
„Das alles geht aber nicht ohne die
Hilfe aus Gelnhausen“, sagt Korne-
lia Schaad. Denn das Hinterland des
Kwale-Distrikts ist unwegsam und
schwer zu erreichen. „Je tiefer wir
in die Hügellandschaft vordringen,
desto aufwändiger werden unsere
Behandlungsaktionen.“ Zur Hütte
von Hassan etwa war Duncan Nyam-
bari mehrere Stunden unterwegs.
Gleichzeitig schultert „Wir helfen in
Afrika“ derzeit kostspielige Nothilfen
für die in der Pandemie arbeitslosen
und hungernden Menschen in der
Region. „Das alles zu stemmen, ist
für den Verein eine echte Mammut-
aufgabe.“ Umso mehr freuen sich
Schaad und ihre Vereinskollegen
über jede noch so kleine Hilfe. „Denn
schon fünf Euro können einem Kind
wie Hassan die Lebensfreude zu-
rückgeben.“ Fünf Euro, die wahrlich
Leben retten.

Im Schatten der Pandemie
grassiert Jiggers

Corona lässt Behandlung von Parasiten durch den Gelnhäuser Verein „Wir helfen in Afrika“ stocken

Der vierjährige Hassan M
ubarak

zu Beginn der Behandlun
g.

So sahen die Behandlungen vor Corona aus.
Wir helfen in Afrika hofft, möglichst bald zu den
Großveranstaltungen zurückkehren zu können.

Hassans Füße sind übersät von Parasiten.
Nach drei Fußbädern zeig

en sich die Füße

des kleinen Jungen schon
deutlich erholt.

Nach sechs Behandlunge
n sind die Spuren noch

immer zu sehen. Hassan aber
ist Jiggers-frei.

HASSANSGESCHICHTE

Damit der Parasit nicht wiederkehrt, hat der Neat Feet Health Trust die Hütte von Hassans Großmutter
mit einem Schädlingsbekämpfungsmittel begast.

So einfach können Sie helfen

Mehr Informationen zum Projekt und zum

gesamten Verein gibt es im Internet unter

www.wirhelfeninafrika.de.

Spenden sind möglich auf das Vereinskonto

mit der IBAN DE59 5066 1639 0007 3300 73.

Erstspender werden gebeten, ihre Anschrift oder eine

E-Mail-Adresse für die Spendenbescheinigung anzugeben.
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Gottesdienste

Kirche

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Evangelische Christus-
gemeinde in Sinntal 
und Marjoß 
Sonntag, 13.12.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Lektor Baude 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Pfarrer 
Schneider 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Pfarrer Schneide 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfarrer 
Schmitz

Katholisches Pfarramt 
St. Martin Jossgrund 
Mernes: 
Sonntag, 13.12.: 
10.15 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 16.12.: 
7.00 Uhr Roratemesse

Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz der Filia-
len St. Michael Sterb-
fritz, St. Wigbert Wei-
perz und Pfarrei St. Ja-
kobus Herolz 
Samstag, 12.12.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Sonntag, 13.12.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
10.30 Uhr Herolz heilige 
Messe 
15.30 Uhr Weiperz Anbe-
tungsstunde 
Dienstag, 15.12.: 
9.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 
Mittwoch, 16.12.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
Donnerstag, 17.12.: 
18.00 Uhr Weiperz heilige 
Messe 
Freitag, 18.12.: 
9.00 Uhr Herolz heilige 
Messe 
18.00 Uhr Sannerz heilige 
Messe 

Katholische Kirchenge-
meinde St. Peter und 
Paul Bad Soden-Sal-
münster 
Samstag, 12.12.: 
15.30 Uhr Bad Soden Eu-
charistiefeier in poln. Spra-
che 
16.30 Uhr Salmünster Kin-
derkirche 
18.00 Uhr Bad Soden Eu-
charistiefeier 
Sonntag, 13.12.: 
10.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier für die Pfarr-
gemeinde 
11.30 Uhr Salmünster Tauf-
feier des Kindes Jasmin 
Skomro 
17.00 Uhr Alsberg Wort und 
Musik im Advent 
Montag, 14.12.: 
8.00 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus) 
Mittwoch, 16.12.: 
9.00 Uhr Bad Soden Eucha-
ristiefeier 
Donnerstag, 17.12.: 
18.00 Uhr Bad Soden 
Beichtgelegenheit in poln. 
Sprache 
18.30 Uhr Bad Soden Eu-
charistiefeier in poln. Spra-
che 
18.30 Uhr Salmünster Eu-
charistiefeier

Evangelische Kirchen-
gemeinde Steinau 
Sonntag, 13.12.: 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Laakmann) in Steinau

Kath. Kirchengemeinde 
St. Franziskus Bad Soden-
Salmünster/Romsthal 
Sonntag, 13.12.: 
9.30 Uhr Kath. Will. heilige 
Messe 
9.30 Uhr Marborn heilige 
Messe 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe 
Donnerstag, 17.12.: 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe

Evangelische Kirche 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 13.12.: 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Henning) in Bad Soden

Fulda. Das Friedenslicht aus 
Bethlehem kommt auch in 
diesem Jahr wieder nach Ful-
da und von dort aus hoffent-
lich auch wieder zu vielen 
Menschen im ganzen Bistum. 
Wegen der Corona-Pandemie 
läuft die Aktion anders ab als 
in den Jahren zuvor. 
Trotzdem sind die Pfadfinder 
guten Mutes, dass das Licht 
seinen Weg in das ganze Bis-
tum Fulda finden wird. So 
wird das Friedenslicht nicht 
wie sonst von Mitgliedern der 
Deutschen Pfadfinderschaft 
St. Georg (DPSG) und dem 
Verband christlicher Pfadfin-
der (VCP) in Wien abgeholt, 
sondern per Auto in drei Rou-
ten in Deutschland verteilt. 
Die DPSG Fulda wird das Frie-
denslicht in Raunheim abho-
len und nach Fulda bringen. 
Dort findet dann die Ökume-
nische Aussendungsfeier für 
das Bistum Fulda und die Lan-
deskirche Kurhessen-Wald-
eck am 3. Advent um 13.30 Uhr 
in zwei verschiedenen Forma-
ten statt. Es gibt für rund 400 
Fahrzeuge die Möglichkeit, an 
einem Autogottesdienst auf 

dem Messegelände in Fulda 
(Wolf-Hirth-Straße) teilzuneh-
men oder in der Christuskir-
che in Fulda den Stream des 
Autogottesdienstes auf einer 
Leinwand zu verfolgen. An 
beiden Orten wird das Frie-
denslicht verteilt. 
Es wird empfohlen frühzeitig 
an den Veranstaltungsorten 
zu sein und eine Anmeldung 
ist notwendig. Natürlich fin-
den die Veranstaltungen un-
ter den geltenden Hygienere-
geln statt. Da ein Transport 
des Lichtes in den Zügen der 
Deutschen Bahn nicht möglich 
ist, kann nicht wie sonst das 
Licht überall im Bistum auf 
dem Bahnsteig abgeholt wer-
den, sondern nur auf be-
stimmten Strecken. Die DPSG 
plant aber alternative Mög-
lichkeiten, zum Beispiel das 
Anfahren von Bahnhöfen auf 
der Strecke Fulda-Hanau. Die 
Informationen sind immer ak-
tuell auf der Homepage der 
DPSG Fulda unter www.dpsg-
fulda.de zu finden. Auch die 
Pfadfinderstämme im ganzen 
Bistum planen Aktionen rund 
um das Friedenslicht in der 

Zeit nach dem dritten Advent. 
In vielen evangelischen und 
katholischen Gemeinden des 
Bistums Fulda wird das Frie-
denslicht aus Bethlehem wei-
ter verteilt, so dass es an Heili-
gabend so viele Menschen wie 
möglich mit der Weihnachts-
botschaft vom Frieden unter 
den Menschen erreicht hat. 
Weitergegeben wird das Licht 
auch bei Besuchen von karita-
tiven Einrichtungen, an jüdi-
sche und muslimische Ge-
meinden. Das Licht ist das 
weihnachtliche Symbol 
schlechthin. Mit dem Entzün-
den und Weitergeben des 
Friedenslichtes aus Bethle-
hem wird seit über 25 Jahren 
an die Weihnachtsbotschaft 
„Friede auf Erden“ erinnert. 
Frieden zu schaffen, ist gar 
nicht so einfach. Sei es im 
engsten Freundeskreis, in der 
Schule, auf der Arbeit oder 
auch nur mit sich selbst. 
Frieden zwischen verfeinde-
ten Menschen und Nationen 
zu schaffen, ist noch kompli-
zierter. Die Herausforderung 
besteht darin, durchgehend 
daran zu arbeiten und trotz al-

ler Hindernisse das Ziel nicht 
aus den Augen zu verlieren. 
Zusammen mit anderen Men-
schen ist es oft einfacher, ei-
nen langen und schwierigen 
Weg zu bewältigen. Deswegen 
ermutigen die Pfadfinder „alle 
Menschen guten Willens“, sich 
gemeinsam und guten Mutes 
auf diesen Weg zu machen. 
Das Friedenslicht verbindet 
auf seinem über 3.000 Kilome-
ter langen Weg nach Deutsch-
land viele Nationen und Reli-
gionen miteinander. Denn alle 
eint der Wunsch nach Frieden, 
auch wenn er – gerade im Hei-
ligen Land, aber auch bei uns 
in Deutschland – oft sehr zer-
brechlich und unerreichbar 
scheint. 
Die Friedenslicht-Aktion gibt 
es seit 1986. Sie wurde vom 
Österreichischen Rundfunk 
(ORF) ins Leben gerufen. Je-
des Jahr entzündet ein Kind 
das Friedenslicht an der Flam-
me in der Geburtsgrotte 
Christi in Bethlehem/Palästi-
na. Seit über 25 Jahren vertei-
len die Pfadfinder verschiede-
ner Verbände das Friedens-
licht in Deutschland. 

Friedenslicht-Aktion findet auch in diesem Jahr im Bistum Fulda statt  
Licht aus Bethlehem wird verteilt 

Fulda. Schwierig, aber mach-
bar und erfolgreich  - so um-
schreibt die Geschäftsführerin 
des Kreis- und Stadtmusikver-
bandes Fulda, Gaby Kerber, 
die D1- und D2-Prüfungen. 
Diese, auch bekannt als Ju-
gendleistungsabzeichen in 
Bronze und Silber, fanden vor 
kurzem im Ulstersaal in Hil-
ders sowie im Vereinsheim 
des Musikvereins Dönges-
mühle in Flieden statt. 
Aus insgesamt fünf Mitglieds-
vereinen des Kreis- und Stadt-
musikverbandes unterzogen 
sich die Jugendlichen in einer 
theoretischen und einer prak-
tischen Prüfung den Fragen 
und Anforderungen nach der 
bundeseinheitlichen D-Reihe 
der Bundesvereinigung Deut-
scher Musikverbände (BDMV). 

Unter anderem wurden Mu-
siklehre, Rhythmik, Gehörbil-
dung und Musiktheorie ge-
prüft. Im Anschluss waren 
Wahl- und Pflichtstücke am ei-
genen Instrument vorzutra-
gen. Als Prüfer fungierten Oli-
ver Krah und Manfred Häber-
lein bei der Prüfung in Hil-
ders, Leander Eismann und 

Manfred Häberlein bei der 
Prüfung in Döngesmühle. Auf-
grund der Corona-Bedingun-
gen konnten die Ehrungen 
nicht im feierlichen Rahmen 
durchgeführt werden, die Eh-
rungsunterlagen wurden 
stattdessen vereinsintern 
übergeben. 
Das D1/Jugendleistungsabzei-

chen in Bronze erhielten: Elias 
Sauer und Tara Siegel (beide 
Original Schwarzbachtaler 
und Es-Sax), Maria Krebs und 
Hannah-Marie Auth (beide 
Musikverein Döngesmühle 
und Querflöte) sowie Selina 
Hörr (Musikverein Dönges-
mühle, Altsax). Das D2/Ju-
gendleistungsabzeichen in Sil-
ber erhielten: Karolina Spie-
gel (Trachtenkapelle Hilders, 
Klarinette), Miriam Henkel 
(Original Schwarzbachtaler, 
Querflöte), Blanka Ring (Mu-
sikverein Steinau-Steinhaus, 
Tenorsax), Julia Müller (Mu-
sikverein Steinau-Steinhaus, 
Altsax), Lara Frohnapfel (Mu-
sikverein Steinau-Steinhaus, 
F-Horn) sowie Timon Krah 
(Musikverein Döngesmühle, 
Tenorhorn).

Kreis- und Stadtmusikverband Fulda prüft unter Corona-Bedingungen

Jugendleistungsabzeichen für 
herausragende Nachwuchsmusiker

Bei der theoretischen Prüfung für das Jugendleistungsabzeichen. 

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 
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Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Staplerfahrer (m/w/d)
in Festanstellung oder auf Minijob-Basis.

Wenn Sie im Besitz eines gültigen Staplerführerscheines sind, zeitlich 
flexibel abrufbar zur Verfügung stehen, zudem körperlich belastbar 
sind, in Gelnhausen oder der näheren Umgebung wohnen, senden Sie 
uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise 
per E-Mail, an Personal@gnz.de

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

 

Sie kommen auch frühmorgens
gut aus den Federn?
Dann haben wir die ideale Tätigkeit für Sie! Werden Sie bei uns

Zusteller (m/w/d)
in Festanstellung oder auf Minijob-Basis

Wir suchen Zusteller, die von Montag bis Samstag in den frühen 
Morgenstunden unsere Tageszeitungen verteilen. Wenn Sie mind. 
18 Jahre alt, flexibel sowie zuverlässig sind und einen Führerschein 
besitzen, bieten wir Ihnen eine regelmäßige Beschäftigung und 
die Arbeit in einem engagierten Team.

Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
vorzugsweise per E-Mail, an Personal@gnz.de
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StellenMarkt

Stellenanzeigen bringen Erfolg! Telefon 06051 833-241

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote
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Bei ihrem Anschreiben soll-
ten Job-Bewerber authen-
tisch formulieren und Stan-
dardfloskeln vermeiden. Au-
ßerdem ist eine Bewerbung 
lieber knapp formuliert und 
fehlerfrei. Nach Erfahrung 
des Hamburger Beraters Vol-
ker Klärchen schreiben Be-
werber nämlich oft zu viel. 
„Personaler haben im Schnitt 
90 Sekunden für eine Bewer-
bung - zu viel Text ist verge-
bene Liebesmüh“, sagt er.  
Das Anschreiben sollte dem-
nach nie länger als eine Seite 
sein, der Lebenslauf höchs-
tens zwei bis drei Seiten um-
fassen und umgekehrt chro-
nologisch aufgebaut sein. Da-
mit das Anschreiben authen-
tisch ist, rät Klärchen: „Am 
besten schreibt man nicht so-
fort los, sondern nutzt die 
Diktierfunktion von seinem 
Smartphone und stellt sich 
frei heraus vor - wie man das 
vor einem Freund machen 
würde.“ Nur den Lebenslauf 
nacherzählen und Floskeln 
wie „teamfähig“ und „zuver-
lässig“ einbauen, damit hebt 
man sich hingegen nicht von 
den anderen Bewerbern ab.  

Jobsuchende sollten sich vor-
ab informieren, über wel-
chen Kanal sie sich bewer-
ben können. Das steht meist 
in der Stellenanzeige, viele 
setzen auf die Bewerbung via 
Internet. Und auf diesem di-
gitalen Weg ist pdf als Datei-
format Pflicht. Auch die Grö-
ße der Datei ist wichtig: 
Mehr als vier Megabyte sollte 
der Anhang nicht umfassen, 
sagt André Schaefer von der 
Online-Jobplattform Step-
stone.  
Wer die Stellenanzeige sorg-
fältig studiert, kann weitere 
Fehler vermeiden, etwa fal-
sche Ansprechpartner oder 
unvollständige Unterlagen. 
Auch unordentliche Unterla-
gen sind bei Personalern un-
beliebt. Besser sei es, wenn 
Bewerber ein professionelles 
Foto schicken, die E-Mail-An-
hänge eindeutig benennen, 
alle Felder im Online-Formu-
lar ausfüllen und eine seriöse 
E-Mail-Adresse verwenden. 
Auch mit einem strukturier-
ten Layout punkten sie, denn 
dann sehen Personaler alle 
erforderlichen Informatio-
nen auf einen Blick.

Auf Authentizität und Sorgfalt achten

Auf einen Blick

Examinierter Gesundheits-
und Krankenpfleger (m/w/d)

zur Verstärkung unseres jungen,
engagierten Teams in Gründau gesucht.

Sie haben Freude an der Arbeit mit Menschen,
erste Erfahrung in Stomaberatung und möchten sich

in einem dynamischen Umfeld weiterentwickeln?

Wir bieten ihnen eine unbefristete Tätigkeit in
Voll- oder Teilzeit, eine Weiterbildung

zum Pflegeexperten ist möglich.

bewerbung@falkomed.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/79/2020

Für das Jugendamt – Sachgebiet Sozialer Dienst – suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt, für die Standorte Gelnhausen und Hanau

Sozialpädagogische Fachkräfte (m/w/d)
in Vollzeit und Teilzeit, teilweise befristet

mit einer abgeschlossenen Fach- oder Hochschulausbildung im
Bereich der sozialen Arbeit (Diplom bzw. Bachelor).

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten
Informationen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

Carl-Kern-Str. 6 | 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel. 0 60 56 -24 35 | Mobil: 0177- 5 30 24 58

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

DACHDECKER oder  

SPENGLER

WIR SUCHEN
DICH !

•  Begeisterung für das Handwerk
• Teamgeist
• Zuverlässigkeit
•  Einsatzbereitschaft

• handwerkliche Begabung
•  Eigeninitiative sowie  

Verantwortungsbewusstsein 
•  Quereinsteiger sind willkommen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte jetzt Ihre  
Bewerbungsunterlagen an Rainer.schramm@t-online.de oder rufen Sie 
uns an. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

WIR

SUCHEN

ONLINE-VOLONTÄR
(M/W/D)

IHRE AUFGABEN

• Aufspüren und Auswahl von Themen

und Geschichten

• Eigenständige Recherche und Erstellung

von Artikeln/Fotos/Nachrichtenfilmen

• Terminbesetzung

• Aufgeschlossenheit gegenüber

regionalen Themen

• Redaktionielle Pflege unser Social

Media-Angebote

IHR PROFIL

• Allgemeine Hochschulreife oder

vergleichbarer Abschluss

• Jounalistische Erfahrungen

• Sattelfeste Schreibe

• Begeisterung für Fotografie

• Hohe Online-Affinität

• Teamfähigkeit, Flexibilität, Neugier,

Aufgeschlossenheit

• Bereitschaft zu Schicht- und Wochenendarbeit

Schicht- und Wochenendarbeit

UNSER PROFIL

Nachrichten von jetzt statt von gestern:
Das istKINZIG.NEWS. Stets amPuls der Zeit, liefern wir
aktuelle Informationen aus den Rathäusern, Gerichts-
sälen und Firmen der Region, lebendige Berichterstat-
tung von Volksfesten und Kulturveranstaltungen sowie
interessante Geschichten über das, was die Menschen
imMain-Kinzig-Kreis und in Rhein-Main bewegt. Tages-
aktuell, persönlich und verständlich werden so aus
komplexen Zusammenhängen anschauliche Informa-
tionen, die es ermöglichen, immer auf dem Laufenden
zu bleiben.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?

Bewerbung mit Arbeitsproben an:
christian.stadtfeld@kinzig.news

Kinzig.News GmbH
Herrn Christian P. Stadtfeld
Gutenbergstraße 1 | 63571 Gelnhausen
Tel: 06051 887700

Geschäftszeichen: 11.1/2/84/2020

Für das Amt für soziale Förderung und Teilhabe mit Sitz im Main-Kinzig-
Forum in Gelnhausen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, zur
Verstärkung unserer Abteilung Pflege und Teilhabe, eine

Leistungssachbearbeitung (m/w/d)
im Bereich Hilfe zur Pflege innerhalb von

Einrichtungen SGB XII

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

Geschäftszeichen: 11.1/2/82/2020

Für das Amt für Personal, Planung und Organisation - mit Sitz in
Gelnhausen - suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Teilzeit,
eine Fachkraft für die

Entgeltsachbearbeitung (m/w/d)
Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden
Sie unter:

www.mkk.de – Kreisverwaltung – Karriere im MKK – offene Stellen

Heute gesucht –
morgen gefunden

Kreisverband
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Werden Sie Teil unseres Teams im
ambulanten Pflegedienst in Voll- oder
Teilzeit als

� Pflegehelfer (m|w|d) mit
Berufserfahrung und Interesse
zur Ausbildung

� examinierter Altenpflegehelfer/
Krankenpflegehelfer (m|w|d)

Ihre Vorteile
 Wunschdienstplan
 Fort- und Weiterbildung
 Smartphone (auch zur privaten Nutzung)
 Gesundheitspräventionsangebot
 Zuschuss zu Fitnessstudios
 Vergütung und Urlaub nach

DRK-Reformtarifvertrag
 Betriebliche Altersversorgung ab dem 1. Tag
 Jahressonderzahlung
 Modernste Arbeitsplatzausstattung

Ihr Profil
 Führerschein Klasse B und eigener PKW
 Quereinsteiger und Wiedereinsteiger sind

herzlich willkommen

Ihre Bewerbung bitte per E-Mail
an personal@drk-gelnhausen-
schluechtern.de oder über
das Bewerbungsportal
auf unserer Internetseite.

www.drk-gelnhausen-schluechtern.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.
Frankfurter Straße 34
63571 Gelnhausen

Ansprechpartnerin:
Carmen Kleuderlein
Telefon: 06051 4800-112

QUALITÄTSPRÜFUNG DES MDK SEIT 2010
10 MAL IN FOLGE NOTE 1,0

Pflege
mit Herz!

Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 100 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Geschaeftsfuehrung@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen

für die telefonische Kundenbetreuung und Neukunden-Akquise

Mitarbeiter/-innen
Vollzeit

Wir bieten:

Sie erhalten bei uns den Einstieg in eine ebenso vielseitige wie interes-
sante Tätigkeit in unserem innovativen Medienhaus. Es erwartet Sie ein 
hochmotiviertes Team und ein anregendes, entwicklungsfähiges Um-
feld. Eine leistungsbezogene Vergütung ist für uns selbstverständlich.

Ihre Aufgabe:

Sie sind zuständig für die telefonische Betreuung definierter Kundenbe-
reiche und für die Durchführung von Verkaufsaktionen. Weiterhin un-
terstützen Sie unseren Außendienst bei der Bearbeitung des jeweiligen 
Gebietes und führen Akquisitions- und Rückgewinnungsgespräche.

Ihr Profil:

Sie fühlen sich im Telefonverkauf zuhause und bringen Ausdauer sowie 
Kunden- und Serviceorientierung mit. Als Persönlichkeit zeichnen Sie 
sich durch eine positive Grundeinstellung und ein kommunikatives We-
sen aus. Kaufmännische und PC-Grundkenntnisse runden Ihr Profil ab.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennen-
lernen. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
Ihrer Einkommensvorstellung unter dem Stichwort „Mitarbeiter Tele-
fonmarketing“.
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Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen

zur sofortigen Einstellung einen zuverlässigen, einsatzfreudigen und 
selbstständigen

Rotationsmitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit.

Wir bieten

Das Druck- und Pressehaus Naumann setzt, entgegen aller Trends im 
Verlagswesen, konsequent auf Weiterentwicklung und Zukunftssiche-
rung. Am Firmensitz in Gelnhausen steht eine der modernsten Rotati-
onsdruckanlagen Hessens. Sie erhalten  bei uns  den Einstieg in eine 
ebenso vielseitige wie abwechslungsreiche Tätigkeit in einem zukunfts-
orientierten, modernen und innovativen Unternehmen. Zu Ihren Aufga-
ben gehören unter anderem das Umrüsten der Aufträge an unserer 
Zeitungsdruckmaschine, das Bestücken und Wechseln der Papierrollen, 
das Be- und Entladen von LKWs sowie die Wartung und Pflege der Ro-
tationsmaschine. Es erwartet Sie ein hoch motiviertes Team in einem 
technisch interessanten Umfeld. 

Ihr Profil

Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie eine technische  
Ausbildung sowie Erfahrung im Umgang mit Maschinen, idealerweise in 
der Verlagsbranche, besitzen. Ein Staplerführerschein wäre von Vorteil.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennen-
lernen. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter dem Stichwort „Rotationsmitarbeiter“ direkt an unsere  
Personalabteilung.

 Schreiner/in mit Kenntnissen im Möbelbau

 Schreiner/in mit Interesse an CNC-Steuerung

 + Ausbildungplätze 2021
Detailierte Informationen zu allen offenen Positionen
am Standort in 63826 Geiselbach finden Sie unter:

www.goldbachkirchner.deK
ar
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IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

Verleger: Oliver Naumann, 
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-18.00 Uhr, 

Für Druckfehler übernehmen wir keine 
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen 
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die 

Anzeigenpreisliste Nr. 33/46.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den Re-
gionalausgaben Gelnhäuser Bote, Hanauer
Bote, Maintaler Bote, Langenselbolder Bote, 
Schlüchterner Bote, Fuldaer Land-Bote, 
Wetterauer Wochen-Bote, Büdinger Bote, 
Oberhessen-Bote, Kahlgrund-Bote. In der 
Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden die 
amtlichen Bekanntmachungen des Main-
Kinzig-Kreises und folgender Städte und 

Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.

Aufl age: 325.225,
Kombination mit Gießener Zeitung,

Aufl age: 128.875,
Gesamtaufl age: 454.100

Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei 
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,00 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift 

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Anzeigen  (06051) 833-244
Redaktion  (06051) 833-202
Vertrieb  (06051) 833-299
Telefax  (06051) 833-230

2020

www.bote.de

... auch als kostenloses

Frauenkreis 30-55 sucht lockere
SEX-Kontakte 0151-72113359
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Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Fahrräder

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Landschaftspflege

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte

Erotik

www.kuechen-preusser.de

www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günstig!

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.
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Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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E-BIKES
Große Auswahl –

kleine Preise!
4 x in Ihrer Nähe

Biebergemünd 
Rossbacher Str. 2 · Tel. 06050-9085710

Bad Orb
bei Autoservice Weisbecker · Tel. 06052-1363

Steinau
bei Die 2 Kfz-Meister · Tel. 06663-5766

Lohr am Main 
Sackenbacher Str. 34 · Tel. 09352-6026936 
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Nackte Rentnerin (66j.) 01525-5177012
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B R I T T A , 50 J / 1.65, ich gehöre 
zu den Frauen, die 10 Minuten lang
die To-go-Speisekarte anschauen 
und dann das Gleiche wie immer
bestellen! Ich bin eine dynam., intel-
ligente, natürliche, ehrliche, treue, 
schöne Frau. Ich habe dunkelbrau-
ne Haare, solltest Du also auf blond
stehen, muss ich wohl zum Friseur. 
Ich bin schlank, fröhlich, eine gute
Mischung für sensible Kuschel-
stunden u. ernste Gespräche bei 
Kerzenschein. Als Lehrerin in ei-
ner Grundschule mag ich natürlich
Kinder, auch wenn ich selber kei-
ne habe, dazu noch Schwimmen, 
Fitness-Sport, Tanzen eher nicht, 
lieber Schneeflocken + Küsse un-
term Weihnachtsbaum. Keiner 
denkt bei meinem guten Aussehen, 
dass ich Single bin und dies so ger-
ne ändern würde. Zusammen eine
Kochorgie, dabei ein Glas Sekt und
unsere 1. Weihnachtsgans genie-
ßen, auch wenn sie etwas trocken
u. schwarz wird – weil wir uns küs-
sen und … zusammen in ein neues
Jahr starten. Unser Ziel „2021“ ist
die LIEBE – unsere Chance DEIN
schneller Anruf unter pv-handy
0159 - 01361632, od. E-Mail an: 
Brit ta0407@inserat-wz.de, bit te
melde Dich, denn auf meine erste 
Anzeige hat sich niemand gemeldet.

WEIHNACHTEN – GLÜCK HABEN 
UND UNS GLÜCKLICH MACHEN !

B I A N C A , 59 J, berufl. zahnme-
dizinische Fachangestellte und 167
cm groß. Ich bin eine ganz alleinst., 
zierliche, schöne, feminine, tempe-
ramentvolle, auch sehr sanfte, zärtl. 
Frau und doch habe ich die Hoff-
nung schon fast aufgegeben. Bin 
sportl., klug, charmant, niveauvoll, 
gefühlsbetont, romant., eine Frau,
die träumen kann u. das Zittern und
Kribbeln spüren möchte. Ich bin 
spontan und mache gern schöne
Dinge, bin fröhlich und allen „An-
sprüchen“ gewachsen. Ich möchte 
zu „DIR“ stehen, Geliebte + deine 
Frau sein und ehrl. Liebe geben. 
Wollen wir uns treffen und Stern-
chen in unseren Augen sehen? Dann 
beginnen 1000 Glücksmomente der 
Zärtlichkeit für uns. Bitte rufe über
pv an, Handy 0175 - 707 88 22, od.
E-Mail an: Bianca2211@wz-mail.de

Zu Weihnachten hört man immer, 
was die Menschen kaufen oder 

haben wollen. Ich wünsche mir nur, 
dass Du das liest und anrufst!

N I N A , 65 J / 1.63, verwitwete Rent-
nerin, früher Krankenschwester. Ich 
bin eine schlanke bis mittelschlan-
ke, schöne, faszinierende Frau mit
viel Zärtlichk., viel Herz und mit
fröhl. Lachen. Gibt es denn keinen 
sehr lieben Mann mehr, der auch
alleine zu Hause sitzt und dem die 
Decke auf den Kopf fällt? Lieber
Schatz, wir können noch glücklicher
sein als die anderen um uns. Ich bin 
schon ganz verzweifelt, ich möchte
Liebe pur erleben, lachen, Liebe u. 
Zärtlichkeit geben, dich spüren u.
innige Vertrautheit erleben – das 
wünsche ich mir vom Christkind.
HEILIGABEND ZUSAMMEN … 12.00
Uhr – Alle Päckchen fertig, 15.00 Uhr
– Entspannung u. Vorfreude, 17.00 
Uhr – Endlich offizielles Plätzchen-
naschen, 19.00 Uhr – Überraschung: 
„Liebe u. Glück“. Geben Sie unserer
Liebe eine Chance, meinen Schoko-
ladenweihnachtsmann teile ich mit
Ihnen, rufen Sie bitte an, handy-pv 
0172 - 3712035, auch Sa. und So., od.
E-Mail an: Nina1957@inserat-wz.de.
Merry Xmas.

WIR MÜSSEN UNSERE ZEIT NUT-
ZEN UND WEIHNACHTSTRÄUME 

WAHR MACHEN !
Krankenschwester i. R.  I N G E , 70
J, Dame im Ruhestand mit schönem 
Zuhause u. Zeit, Sie zu verwöhnen.
Ich bin eine bildhübsche, sehr ju-
gendliche, vitale, herzliche, gefühls-
betonte „SIE“ in finanziell guten 
Verhältnissen, liebe die Sonne u. 
Spanien – doch wo mein Herz glück-
lich ist, da möchte ich sein! Ich habe 
strahlende Augen, schöne Figur, 
feine, gebräunte, junge Haut und ein
junges Herz, das Liebe sucht und 
viel Harmonie zu vergeben hat. Du 
darfst auch gerne älter sein, es zählt 
Dein liebes Herz. Wenn Sie, wie ich,
gerne lachen, begeisterungsfähig 
und romantisch sind, dann lassen
Sie uns das Glück – „unser junges 
Glück“ – tief empfinden und viel 
lachen. Ein Ausflug, romantische 
Weihnachtstage, Hand in Hand 
spazieren gehen, Hauptsache, das 
Glück genießen. Zu zweit zu sein
gibt Kraft und alles ist schöner! Die-
se Zeilen über regional-pv fielen mir 
nicht leicht, bitte gleich anrufen: Tel. 
0172 – 3707138. Ich würde mich sehr 
freuen, jemanden aus der Umge-
bung hier kennenzulernen.

Weiblich, 81 Jahre, Rentnerin/Ärztin
Ich, G A B R I E L E, bin eine ehrliche 
Frau, die mit sich selbst im Reinen 
ist, das Leben zu schätzen weiß und
den Augenblick genießt. Egal, was
es ist. Sind es die Pommes, die ich
mir ab und an mal gönne, oder ein
wundervolles Bild bei einem Mu-
seumsbesuch, ist es Musik, die ich
höre, ein Film, Freunde, die ich tref-
fe, leckeres Essen im Restaurant,
jetzt wohl besser selbst gekocht
… Ich lebe im Hier und Jetzt, weil 
die Zeit so kostbar ist. Nun stelle
ich fest, dass mir in meinem tollen 
„Hier und Jetzt“ aber gewaltig et-
was fehlt. Ein Partner, und daher
meine Anzeige über pv, gerne mag
ich auch viel von Dir erfahren. Ger-
ne können wir telefonieren: Handy
0151 - 56196728, und uns einfach 
mal zum Spazierengehen treffen.

FESTLICHE WEIHNACHTEN UND 
SILVESTER ZUSAMMENSEIN !

C H R I S T I A N , 63 J / 1.83. Ich mag 
gerne Kommunikation mit Men-
schen. Mit guten Menschen, davon 
gehe ich zu Beginn immer erstmal
aus. Das macht uns herzlich, offen
und verständnisvoll. Achte auf mei-
ne äußere Erscheinung, auf meine
Ernährung, Gesundheit und auf das 
Wohlbefinden. Das klappt so weit
auch sehr gut. Nur, besser noch
gelingt dies vertraut zu zweit mit
zarten Berührungen. Liebe ist das, 
was uns Menschen zusammenhält 
und die Gemeinschaft wie auch je-
den Einzelnen stärkt. Ich möchte die
Welt in dieser Hinsicht gerne etwas
besser machen – ich Träumer. Doch
nur so werden Ziele definiert, durch 
Träume geboren und durch unse-
re Phantasie in die Tat umgesetzt 
und gelebt in der Wirklichkeit. Ich
möchte nicht alleine unterm Weih-
nachtsbaum sitzen, lassen Sie uns 
„jetzt“ + Silvester + für immer zu-
sammen total glücklich werden … 
geben Sie uns über pv diese Chan-
ce! Zusammen den Christbaum
schmücken + Weihnachten ganz
glücklich sein, eventuell schon
Silvester planen, zusammen an-
stoßen auf 2021 und unsere Liebe
… Bitte nur Mut und rufen Sie an:
Tel. 0172 - 3707138, od. E-Mail an:
Christian6226@inserat-wz.de

WEIHNACHTSZAUBER ZUHAUSE! 
ICH MÖCHTE DEINE  

TRÄUME ERFÜLLEN !
DOKTOR  C A R S T E N , 77 J. Ich bin
liebevoll u. treu, in allerb. wirtsch.
Verh. und mit vielen Reiseideen für 
Dich – egal wohin Du möchtest,
aber erst wenn es wieder sicher ist. 
Bin 184 cm groß, dynam., sehr ju-
gendl., gepflegter Weltmann. Liebe 
Abende bei leiser Musik und Luxu-
sreisen ebenso wie Hüttenzauber
am Lagerfeuer. Ich bin ein „MANN“,
der zu Ihnen steht, der die glückli-
chen Menschen auf den Straßen 
sieht und dann an „SIE“ denkt, wo 
bist Du? Daher die Anzeige über 
pv, damit Du mich finden kannst. 
Liebe „SIE“, unser Glück hat eine 
Chance, wenn auch Sie Mut haben
und sich melden. Sie bekommen 
einen fröhl., pflegeleichten, emp-
findsamen Mann hier aus der Re-
gion, der „SIE“ gerne liebhaben u. 
verwöhnen möchte – für immer;
tel. 0151 - 56196728, od. E-Mail an:
Carsten2018@wz-mail.de

WEIHNACHTSWUNSCH FÜR ZWEI 
JUNGGEBLIEBENE HERZEN … 

TANZ MIT MIR INS „2021“
DOKTOR   K A R L – H E I N Z, Mitte 
80-jähriger verwitweter Unterneh-
mer hier aus der Region. Ich sehe
noch wesentlich jünger aus und bin
spontan zu allen schönen Dingen 
bereit; bin vital, gesund und könnte
noch Schlittschuh laufen und beim
Tanzen wirbele ich Sie herum! Bin 
ein erfolgreicher, dynam. Gentleman 
+ fröhlicher Lausbub. Ich möchte 
Sie gerne Weihnachten u. Silves-
ter einladen, denn in meinem Haus
fehlt der Zauber des Weihnachts-
festes – natürlich in allen Ehren
zum Kennenlernen. Ich bin ein sehr 
gepflegter, jugendlicher, charman-
ter, weltoffener Mann mit Auto und 
lebe in besten finanz. Verhältnissen;
doch was nützt das, wenn man sich
Vertrautheit wünscht?! Wir lernen 
uns ganz langsam kennen, tauschen
und suchen gemeinsame Interes-
sen für Länder, Kunst, Theater. Auf 
ein schnelles Zusammenziehen bin 
ich nicht aus. Ich bin unkompliziert
u. wünsche mir gegenseitige Ach-
tung, Respekt und ein Stück vom
Glück. Es wird unser großes Glück; 
wir gehen diesen Weg des Kennen-
lernens, weil wir glücklich werden
wollen! Rufen Sie gleich an: pv-tel. 
0172 - 3712035. Vielen Dank.

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
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Winterwunderland oder wei-
ße Hölle? Schneebedeckte 
Straßen können für Autofah-
rer rasch gefährlich werden.  
Gut durchzukommen beginnt 
schon beim Anfahren, erläu-
tert der Automobilclub von 
Deutschland (AvD). Drehen 
die Vorderräder durch, wäh-
len Autofahrer bei einem 
Schaltgetriebe den zweiten 
Gang, um dem Schlupf entge-
genzuwirken. Dabei ist aber 
ein feinfühliges Betätigen von 
Kupplung und Gaspedal ge-
fragt, ansonsten würgt man 
den Motor ab. 
Spurwechsel können 
Schweißperlen auf die Stirn 
treiben, wenn zwischen den 
Fahrstreifen eine dicke Wulst 
aus Schnee liegt. Am besten 
erhöhen Fahrer vorher das 
Tempo leicht, nehmen dann 
den Fuß vom Gas und lassen 
das Auto mit Gefühl auf die 
andere Spur rollen. Bei Fahr-
zeugen mit Schaltgetriebe 
sollte man auch die Kupplung 

getreten lassen. Das mindert 
die auf die Räder wirkenden 
Antriebskräfte und baut dem 
Automobilclub zufolge ein 
Höchstmaß an Seitenführung 
auf. 
Wer dennoch ins Rutschen 
kommt, sollte immer den Fuß 
vom Gas nehmen und falls 
vorhanden die Kupplung tre-
ten. Zugleich gilt es, den Ein-
schlag der Lenkung etwas zu-
rücknehmen. Das reicht laut 
AvD oft schon aus, um den Wa-
gen wieder auf den gewünsch-
ten Kurs zu bringen.

Richtig Autofahren auf Schnee

Kein Durchdrehen

 Foto: Ina Fassbender/dpa-mag

Wer Geld in einen Bauspar-
vertrag anlegt, kann seinen 
Traum von den eigenen vier 
Wänden mit einem zinsgünsti-
gen Darlehen finanzieren - 
das wissen die meisten. Doch 
neben Kaufen und Bauen gibt 
es noch viele weitere Vorha-
ben, die mithilfe eines Bau-
spardarlehens realisiert wer-
den können. 
Einzige Voraussetzung: Das 
Geld muss für eine wohnwirt-
schaftliche Maßnahme ver-
wendet werden. 
Mit einem Bauspardarlehen 
lassen sich viele technische 
Extrawünsche erfüllen: 
Alarmanlagen für ein erhöh-
tes Gefühl von Sicherheit oder 

auch Fahrstühle beziehungs-
weise Treppenlifts für mehr 
Mobilität im Alter sind eben-
falls Optionen. Sogar der Ka-
belanschluss für eine größere 
Programmauswahl oder der 
Einbau von Smart-Home-
Technik gelten als wohnwirt-
schaftlicher Zweck. Wem bis-
lang der Platz für die Modell-
eisenbahn gefehlt hat, der 
kann sich mithilfe eines Bau-
sparvertrags den Traum von 
einem Hobbyraum verwirkli-
chen. Auch die neue Einbau-
küche, oder der Kaminofen 
und ein eigener Wellnessbe-
reich mit Sauna und Außen-
Schwimmbecken müssen kei-
ne Wunschträume bleiben.

Vom Hausboot bis zum Treppenlift

Gut angelegt

 Werkfoto: Schwäbisch Hall

Was tun, wenn man ungeplant 
viel Zeit hat. Wie wäre es mit 
Ausmisten? Zwei Aufräum-Ex-
perten geben Tipps: 
 

Wo fange ich an? 
 
Im Wohnzimmer, rät Ordnung-
scoach Sabine Haag. „Das ist 
meist ein überschaubares Pen-
sum, bei dem man nicht gleich 
das Gefühl empfindet, das 
kriegt man eh nicht hin. Hier 
gibt es vor allem Elektronik, Bü-
cher und Spiele.“ Haags Tipp: 
„Schauen Sie, welche Fernbe-
dienungen noch herumliegen, 
die Geräte aber schon lange 
weg sind. Beschriften Sie die 
Kabel und misten nicht mehr 
gebrauchte aus. Und schauen 
Sie, welche Gesellschaftsspiele 
Sie noch spielen, welche Puzzle 
noch alle Teile haben - der Rest 
kommt weg.“ 
Aufräumcoach Rita Schilke rät, 
sich den Brennpunkt in einer 
Wohnung oder des Hauses als 
erstes vorzunehmen - der Ort, 
an dem zu viel Angesammeltes 
schon stört. Viele hätten so ei-
nen Platz oder so ein Zimmer - 
„etwa der unaufgeräumte Flur 
mit den vielen Jacken und 

Mänteln oder wenn die vollge-
stellte Küche, die kaum Platz 
zum Kochen lässt, schon lange 
ein Dorn im Auge ist“, so Schil-
ke. 
„Das ist der geeignete Ort, um 
mit dem Ausmisten und Ord-
nen anzufangen. Hier sind wir 
am meisten motiviert, und hier 
werden wir die Ergebnisse des 
Ausmistens und Aussortierens 
auf Anhieb sehen“, erklärt die 
Expertin ihren Ansatz. „Das 
wiederum motiviert zum Wei-
termachen.“ 
„Auf jeden Fall ist es ratsam, ei-
nen Zeitraum zu wählen, bei 
dem einerseits Ergebnisse 
schnell sichtbar werden, zum 
Beispiel drei Stunden, und an-
dererseits einen Zeitraum, für 
den unsere Kräfte ausreichen“, 
findet Schilke. 
Sonst besteht die Gefahr, dass 
man sich zu viel vornimmt. 
„Dann fängt man womöglich 
gar nicht erst an. Ist der Zeit-
raum überschaubar, und kann 
ich mich anschließend an dem 
freundlichen, frei geräumten 
Flur oder der freien Arbeitsflä-
che in der Küche erfreuen, 
dann steigt meine Motivation 
weiterzumachen.“

Tipps zum Ausmisten

Kann das weg?

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79

Mit dem Green Christmas Wohn-
zimmer, eingerichtet von Moderatorin
VivianeGeppert, zeigtAmazon.de, wie
einfach es sein kann, nachhaltiger und
bewusster zu shoppen. Recycling, Up-
cycling und ganz allgemein nachhalti-
ge Produkte sowie bewussteres Han-
deln sind in diesem Jahr vermehrt in den
Fokus gerückt und wichtiger Bestandteil
der Weihnachtsvorbereitungen.
Mit diesen Gedanken im Hinter-

kopf hat Viviane Geppert das Projekt
„grünesWohnzimmer“ angepackt. Vie-
le Produkte im Wohnzimmer sind aus
natürlichen Materialien und recycelbar
– beliebte Klassiker sind jedoch auch
vorzufinden. Aus Kategorien wie Food,
Spielzeug, Dekoration oder Beauty gibt
es allerlei Geschenkeinspiration und
Produkthighlights. Kundinnen und Kun-
den kaufen ganz bequem alle kuratier-
ten Produkte und Geschenkideen unter
www.amazon.de/greenchristmas ein.
Weitere Inspiration finden Kundinnen

und Kunden auch mit dem Amazon

Geschenkefinder unter www.amazon.de/
weihnachten. Neben allen Weihnachts-
Produkttipps gibt es bei Amazon.de zu-
dem ganz neu ein entsprechendes Pro-
duktsiegel, das nachhaltiges Shoppen
noch einfacher macht: Das „Climate
Pledge Friendly”-Siegel kennzeichnet
Produkte, die mindestens eines von 19
Nachhaltigkeitskriterien erfüllen. Weite-
re Infos und die Produkte gibt es unter
www.amazon.de/climatepledgefriendly.

O du Nachhaltige
Viviane Geppert präsentiert mit Amazon.de

spannende Produktideen für das Weihnachtsfest

ANZEIGE
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Aufgrund der Corona-Pandemie sind
die Themen Nachhaltigkeit und Klima-
schutz in der öffentlichen Diskussion in
den Hintergrund gerückt. Im täglichen
Leben bewegen die Themen weiterhin
viele Menschen. Auch im Bereich der
Altersvorsorge kann nachhaltig gehan-
delt werden. Mit der Rürup-Rente, der
betrieblichen Altersvorsorge und der
privaten Rente ist es möglich, für das
Alter vorzusorgen und gleichzeitig
mit dem angelegten Geld etwas zu
bewegen. Versicherer wie die Zurich
Gruppe Deutschland bieten nachhal-
tige Altersvorsorgeprodukte an. Die
Kundengelder werden dabei in nach-
haltige Fonds und ETFs (Exchange
Traded Funds) investiert, die neben der
Rendite auch ökologische, soziale und
ethische Ziele verfolgen.
„Als Versicherer und Investor achten

wir auf ökologische, soziale und ethi-
sche Belange, sogenannte ESG-Krite-
rien, wenn es um Geldanlagen und
Investitionen geht“, erklärt die Zurich
Versicherung. In den professionell ge-
managten Depotmodellen im Rahmen

der fondsgebundenen Rentenversiche-
rung erfolgt eine Kombination aus Aus-
schlusskriterien, strengen Schwellen-
werten und einem Best-in-Class-Ansatz.
Die nachhaltigen Fonds im Einzelnen

und die Depotmodelle auf Gesamt-
portfolioebene verfolgen grundsätzlich
das Ziel der stetigen Ertragsentwick-
lung. Gleichzeitig wird jedoch bei
Investmententscheidungen auf Nach-
haltigkeitskriterien geachtet. So ist
es möglich, auf die Sicherheit einer
Rentenversicherung zu bauen, Rendi-
techancen der Kapitalmärkte zu nutzen
und etwas für die Umwelt und Gesell-
schaft zu tun. Ein wichtiger Aspekt:
Nachhaltigkeit kostet keine Rendite.
Weitere Infos unter www.zurich.de.

Für das Alter vorsorgen
ANZEIGE

Foto: guy2men/stock.adobe.com/

PraktischeMöbelausGetränkekis-
ten und Stapelboxen, das Geschenk
für den Mann oder alle Menschen,
die das Handfeste lieben und ger-
ne spontan feiern, sind BierEx, die
Bierkistenmöbel. Mit den gepolster-
ten Sitzen und der robusten Tisch-
platte wird aus Getränkekisten oder
Stapelboxen im Nu eine gemütli-
che Sitzecke gezaubert. Oder auf die
Schnelle auch einmal ein Kinder-
platz zumWürfeln oder Spielen auf-
gebaut. So nutzt die ganze Familie
die flexiblen Möbel.
Mit demgesticktenLogodesLieb-

lingsvereins oder des eigenen Hob-
bys auf der Sitzfläche zischen Freun-
de sicher einmal mehr ein kühles
Blondes – oder auch zwei oder drei.
Warum nicht gleich nach dem lecke-
ren Festtagsschmaus am Heiligen
Abend auf der Terrasse?
Das Getränk ist, dank des Fla-

schenkühlers, optimal temperiert.
Als Alternative gibt es die auszieh-
bare Tischplatte und den Tipp-Kick-
Tisch. Auch sie mit direktem Zu-

gang zum Getränkenachschub. Infos
unter www.bierex.de.
Alle Produkte sind qualita-

tiv hochwertig gearbeitet und für
den Einsatz in der Freizeit, beim
Sport, im Urlaub gedacht. Auch im
Campingwagen oder Wohnmobil
sind die nützlichen Helfer platzspa-
rendzutransportierenundschnellzur
Hand, wenn im Grünen ein lauschi-
ges Plätzchen zum spontanen Ver-
weilen einlädt.

OriginellesWeihnachtsgeschenk

Foto: BierEx

ANZEIGE
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Bad Soden-Salmünster,
ab sofort, 2-Zi.-Whg., 80 qm, 
Küche, Bad, Keller, Parkpl., gr. 
Terrasse. KM 600 € (+ NK)

Tel. (06056) 2435
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Wä.-zentral gelegen, nur seriös, exkl.
Wohn- und Geschäftshaus (4 Whg.),
gr. 3 Zi., 2 Zi. Wohnung, DG-Ateliere,
inkl. Küchen, teilmöbliert, Gewerbe
für Praxis, Bildung, Beratung, u.a.
Miete 5000,- € + NK + 3MM KT t
0151/53369359 Fax: 06109/35572
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Bauen & Wohnen

Auto & VerkehrImmobilienMarkt

Grundstücke Vermietungen

Immob.-Gesuche

Immobilien

Mietgesuche

Stellplätze

Vermietungen

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.
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Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Anhänger

Autohandel

Cabrios

Mercedes

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile
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Edel-
Renforcé
Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm /
Bezug ca.135x200cm
• 100% Baumwolle
je Bettwäsche

Kissen „Cashmere Dots“
ca. 48x48cm, ca. 25x40cm,
ca. 60x60cm oder
ca. 22x70cm
• 100% Polyester
je Kissen

Hoch-
Tief-
Effekt

2,91*
ca. 25 x 40 cm

5,83*
ca. 48 x48 cm

8,76*

ca. 60x60cm oder
ca. 22x70cm12,66*

Auch
online

6,81*

ca. 90 –
100x200cm

8,76*

ca. 140 –
160x200cm

9,73*

ca. 180 –
200x200cm

Teddy-Flausch
Spannbetttuch

in 3 Größen • 80% Baumwolle,
20% Polyester • Steghöhe
ca. 30cm je Spannbettuch

Falten-
freier
Sitz

Fleece-Bettwäsche Kissen ca. 80x80cm,
Bezug ca. 135x200cm

• 100% Polyester
je Bettwäsche

9,73*

Auch
online

9,73* Auch
online

Verlängerungskabel 5 m
mit 4 Steckdosen,
nach jedem Meter
eine Steckdose
3 Jahre Garantie

NEU: Jetzt mit
5 m Länge

T-Shirt 4er-Pack für Herren
• 100% Baumwolle

• Premium-Qualität
• Größen
M–XXXL

je 4er-Pack

Winter Komfort
Boots für Herren

• KuscheligesWarmfutter • Flexible,
druckdämpfende PU-Laufsohle
• Größen
41–45
je Paar

17,53*9,73*
UVP 28,99

66%
billiger

4er
Pack

7,78*

Tie
Filzpantolet
• Damen-Größen 3
• Herren-Größen 41
je Paar

Strass-Leggings für Damen
• 95% Polyester, 5% Elasthan • Seamless
• Größen S(36/38)–XL(48/50) je Leggings

Mit edlen
Strass-
Steinchen

6,81*

statt –,86

Natürliches
Mineralwasser
ohne Kohlensäure

1,5-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,33)
je Flasche

koffeinhaltiges Erfrischungs-
getränk, 2-l-Flasche, zzgl. –,25

Pfand (1 l = –,50)
je Flasche

Edle Tropfen in Nuss
Klassische Brände, Obstliköre oder

Obstbrände, 250-g-Packung (100 g = –,79)
je Packung

Das Original,
Der Sanfte oder Der Harmonische
200-g-Glas (100 g = 2,78)

je Glas

Tafelschokolade viele verschie-
dene Sorten, z.B. Ganze Haselnüsse,
Alpenmilch oder Noisette, 100-g-Tafel

je Tafel

Aktionszeitraum:
14.12. bis 20.12.2020

Aktionszeitraum:
14.12. bis 20.12.2020

Aktionszeitraum:
14.12. bis 20.12.2020

Aktionszeitraum:
14.12. bis 20.12.2020

Aktionszeitraum:
14.12. bis 20.12.2020

+ viele weitere

-Sorten

statt 2,41statt –,92

statt 9,69

zum Vergleic
h: UVP 500-g

-Becher = 1,7
3

Soßenbinder
hell oder dunkel, 250-g-Packung,
ergibt 3,47 Liter

(1 l = –,28)
je Packung

UVP 1,16 UVP 5,69

Länderhonig
z.B.Wald- mit Blütenhonig aus
Spanien und viele weitere Sorten

500-g-Glas (1 kg = 7,82) je Glas

UVP 9,29

Kräuterlikör 44% vol,
12x0,02-l-Flasche (100 ml = 2,84)

Advocaat Eierlikör
14% vol, 0,7-l-Flasche

(1 l = 5,54) je Flasche

UVP 5,99

Fruchtige Liköre Waldmeister
15% vol,Wildkirsche 16% vol oder
Apfel 18% vol,
0,7-l-Flasche
(1 l = 5,69)
je Flasche

Kubanischer Rum
Añejo Reserva
38% vol, 0,7-l-Flasche

(1 l = 18,09)
je Flasche

UVP 20,99

zum Vergleic
h:

UVP 500-ml-F
lasche = 2,41

Tomato Ketchup
Unlimited Edition, 1320-ml-Flasche
(1 l = 2,22)

UVP 4,79

UVP 1,46

Feinkost Sauce
Hot Chili, Curry Mango, Knoblauch,

Cocktail oder Barbecue, 220-ml-
Flasche (100 ml = –,44)
je Flasche

Champignons Minis oder Schei-
ben, 1.Wahl 3x212-ml-Dose, Abtr.-Gew.
345 g (1 kg = 7,54) je 3er-Pack

UVP 2,90

Brotaufstrich
zum Streichen, Backen und Kochen
725-g-Becher (1 kg = 1,37)

Carta Blanca
Superior White Rum

37,5% vol, 1,5-l-Flasche (1 l = 12,34)

zum Verglei
ch:

UVP 1,25-Lite
r-Flasche =

1,06

2 Kästen Stubbi Pils
2x20x0,33-l-Flasche,
zzgl. 2x3,10 Pfand

(1 l = 1,18) je 2 Kästen

statt 22,–

zzgl. 2x3,10 Pfand

ZUVERLÄSSIG – KONSEQUENT – FAIR
MWST-SENKUNG CHECK�

Gültig bis 20. Dezember

Gültig bis 20. Dezember

Gültig bis 20. Dezember

abMontag,14.Dezember

11% billiger

Griechenland/
Spanien, Kl. I;
je Stück

je kg

Spanien, Kl. I; je Netz

tig b s embzeze

15% billiger

17% billiger

1 kg

JETZT ZUGREIFEN! SOLANGEVORRAT REICHT!

zu

Weihnachte
n

n

51
/2
0

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

–,86
Ständig im Sortiment

250-ml-Flasche
(100ml = –,34)

Im Kühlregal:Frauenzeitschrift testet für Sie

Platz1
Test-Sieger „Da sind zwar nicht viele verschiedene Früchte vereinigt, aber dieser

Smoothie schmeckt sensationell frisch und köstlich“, lobte eine Testerin.
Eine andere meinte erfreut: „Ich hab den Sommer im Mund.“

Note: 1,0 – Ausgabe 51/20 Note 1,0 vegan

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


















